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Volksbürgermeister LAbg. Stefan Hofer 
und die gesamte Gemeindevertretung 

wünschen einen schönen, erholsamen Sommer 
und einen guten Start im Herbst 2023 !
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Informationen 
und Kontakte
Marktgemeinde Turnau
8625 Turnau 18 
Tel.: 03863 / 21 11 
Fax: 03863 / 21 11-19 
www.turnau.gv.at

Amtsleitung
Bau, Infrastruktur, Technik, 
Sicherheit, Feuerwehr, Personal
Peter Schelch, MBA  
Tel.: 03863 / 21 11-24
peter.schelch@turnau.at

stv. Amtsleitung  
Finanzverwaltung, Wirtschaft 
Roswitha Zeman, Tel.: 03863 / 21 11-13
roswitha.zeman@turnau.at

Assistenz des Bürgermeisters 
Kommunikation, Termin- und  
Projektmanagement, Kultur und 
Veranstaltungen
Julia Hirtner, MA BSc  
Tel.: 03863 / 21 11-14
julia.hirtner@turnau.at

Standes- und Meldeamt,  
Soziales, Wohnungen, Wahlen
Dipl.-Päd. Petra Schäffer
Tel.: 03863 / 21 11-15
petra.schaeffer@turnau.at

Landwirtschaft, Jagd, Abgaben-
verwaltung, Tourismus, Sport
Andrea Schwölberger,  
Tel.: 03863 / 21 11-17
andrea.schwoelberger@turnau.at

Schule, Jugend, Abfallwirtschaft
Karin Zinner, Tel.: 03863 / 21 11
karin.zinner@turnau.at

Öffnungszeiten  
der Bürgerservice- 
und Poststelle
Montag und Donnerstag: 
7.00 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag: 7.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  
7.00 bis 12.30 Uhr

Sprechtage des  
Bürgermeisters 
Jeden Montag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
und jeden Mittwoch von 7.30 bis 9.30 
Uhr. Um telefonische Vereinbarung

unter Tel: 03863 / 2111-14 (Fr. Hirtner)

oder per E-Mail: stefan.hofer@turnau.at

wird ersucht.

Sozialfonds
Bgm. Stefan Hofer, VBgm. Berthold 
Strobl sowie Gemeindekassier Stefan 
Höfler stellen einen Teil ihrer Gehälter für 
einen Sozialfonds zur Verfügung. 
Mit Hilfe dieses Fonds sollen unter ande-
rem Einkaufsgutscheine für sozial 
schwächere Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger angekauft werden. 
Diese können unbürokratisch bei Bedarf 
von der Turnauer Bevölkerung im 
Gemeindeamt abgeholt werden.
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Lärmschutzverordnung
Es wird daran erinnert, dass im Gemein-
degebiet der Marktgemeinde Turnau 
gemäß Lärmschutzverordnung 1988 
Haus- und Gartenarbeiten (z. B. Motorsä-
gen, Rasenmähen mit Motorrasenmähern 
und ähnliches), die geeignet sind, die 
Ruhe anderer zu stören, nur Montag bis 
Freitag von 7 bis 13 Uhr und von 14.30 
bis 21 Uhr sowie Samstag von 7 bis 13 
Uhr und von 14.30 bis 20 Uhr vorge-
nommen werden dürfen. An Sonn- und 
Feiertagen sind diese Tätigkeiten unter-
sagt. Zuwiderhandlungen gegen diese 
Verordnung gelten als Verwaltungsüber-
tretungen und werden von der Bezirksver-
waltungsbehörde bestraft.

Hundehaltung
Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen 
sind die HalterInnen oder VerwahrerInnen 
insbesondere von Hunden verpflichtet, 
ihre Tiere in einer Weise zu beaufsichtigen 
oder zu verwahren, dass dritte Perso-
nen weder gefährdet noch unzumut-
bar belästigt werden.

Die HalterInnen oder VerwahrerInnen von 
Hunden haben dafür zu sorgen, dass 
öffentlich zugängliche Bereiche, die 
stark frequentiert werden, wie z. B. Geh- 
oder Spazierwege, Kinderspielplätze, 
Freizeitanlagen oder Wohnanlagen, nicht 
verunreinigt werden.

Hunde sind an öffentlich zugänglichen 
Orten, wie auf öffentlichen Straßen oder 
Plätzen, Gaststätten, Geschäftslokalen 
und dergleichen, entweder mit einem um 
den Fang geschlossenen Maulkorb zu 
versehen oder so an der Leine zu führen, 
dass eine jederzeitige Beherrschung des 
Tieres gewährleistet ist. In öffentlichen 
Parkanlagen sind Hunde jedenfalls 
an der Leine zu führen.

Der Maulkorb muss so beschaffen sein, 
dass der Hund weder beißen noch den 
Maulkorb vom Kopf abstreifen kann.

Hinweis zur  
Mülltrennung
Um Fehlwürfe zu vermeiden bzw. keine 
daraus resultierenden Kostenerhöhun-
gen durchführen zu müssen, ersucht 
die Marktgemeinde Turnau um 
konsequente Mülltrennung.
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Liebe Turnauerinnen  
und Turnauer!

Die bevorstehende Urlaubszeit ist wieder eine gute Gele-
genheit durch das Erscheinen von Gemeindenachrich-

ten über die Aktivitäten in unserer Marktgemeinde zu 
berichten. Mein Team und ich sind permanent im Einsatz, 
um durch die Umsetzung verschiedenster Maßnahmen das 
Leben in Turnau und für die Menschen, die hier zu 
Hause sind, noch besser zu machen. Wir ruhen uns 
dabei auch nicht auf bisherigen Leistungen aus und ver-
harren nicht in Selbstgefälligkeit, sondern wir arbeiten Tag 
für Tag beherzt weiter an der Erreichung unserer Ziele. 
Bloße Ankündigungspolitik und ideologische Träumereien 
lehne ich in diesem Zusammenhang aus innerster Über-
zeugung ab. Mir geht es immer um die tatsächliche 
Umsetzung von Ideen. Wichtig ist nicht, was man sich 
wünscht, entscheidend ist, was bei den Menschen tatsäch-

VORWORT BÜRGERMEISTER

lich ankommt. Mit dieser Philosophie konnten wir, trotz 
schwieriger Zeiten, bereits den Großteil unserer Vorhaben 
für diese Legislaturperiode umsetzen. Unser Budget halten 
wir gleichzeitig stabil und reduzieren Schulden, die vor mei-
ner Tätigkeit als Bürgermeister in Turnau entstanden sind. 

Im diesjährigen Sommer werden wir die „Flurweg“-
Gemeindestraße umfassend sanieren, im nächsten Jahr 
wird die Landesstraße zwischen Turnau und Göriach 
generalsaniert werden. Zudem werden wir während der 
Sommermonate eine Rampe vor dem Gemeindeamt 
errichten und so den Zugang zum Gemeindeamt, aber auch 
den Weg über den Hauptplatz sicher und barrierefrei gestal-
ten.

Im Frühjahr 2023 konnten wir unser Naherholungsgebiet 
„Bircha“ offiziell eröffnen und weitere Maßnahmen zur 
Verschönerung des Ortsbildes umsetzen. Um unsere Bür-
gerinnen und Bürger zusätzlich zu unterstützen haben wir 
einen neuen Turnauer Sozialbonus eingeführt, die Förde-
rungen für Erneuerbare Energien neu geregelt und bie-
ten seit kurzem kostenlose Klimatickets an. 

Ich bedanke mich bei allen, die mich bei meiner Arbeit als 
Bürgermeister maßgeblich unterstützen. Unser Gemeinde-
referent LH-Stv. Anton Lang ist für mich ein optimaler 
Ansprechpartner und langjähriger Freund, der mit mir den 
pragmatischen Zugang zu den Themen teilt.

Abschließend gratuliere ich allen Jugendlichen aus unserer 
Gemeinde, die heuer die Lehrausbildung, die Matura oder 
ein Studium abgeschlossen haben und wünsche ihnen viel 
Erfolg auf dem weiteren Lebensweg.

Unserer gesamten Bevölkerung wünsche ich einen 
schönen, erholsamen Sommer und alles Gute, vor 
allem viel Gesundheit für die Zukunft!

Ihr / Euer Volksbürgermeister

LAbg. Mag. Stefan Hofer

Nicht nur reden, 
sondern tun!
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Am 16. Juni wurde in Turnau ein neuer 
Gemeindekassier der Öffentlichkeit präsentiert: 
Der bisherige Gemeinderat Stefan Höfler über-
nahm diese Funktion von Yvonne Zapf, die nach 
3-jähriger Tätigkeit als Gemeindekassierin aus 
beruflichen Gründen ihr Amt zurücklegte und 
wieder Gemeinderätin wurde.

„Yvonne Zapf ist eine langjährige 
Mitstreiterin von mir, die mit mir 
und anderen gemeinsam die 
Sozialdemokratie in Turnau 
erfolgreich gemacht hat. Daher 
habe ich mich auch sehr gefreut, 
dass sie nach unserem Erfolg bei 
der Gemeinderatswahl im Jahr 
2020 die erste Frau in der Funk-
tion des Gemeindekassiers in 
Turnau geworden ist. Dieses Amt 
hat sie sehr verantwortungsbe-
wusst ausgeführt und dafür 
bedanke ich mich auch bei ihr. Da 
sie in ihrem Hauptberuf als Volks-
schullehrerin und zudem als Mut-
ter von zwei kleinen Kindern mehr 
als ausgelastet ist, möchte sie 
diese Funktion nun aber abge-
ben. Ich bedauere diesen Schritt 
natürlich, freue mich aber gleich-
zeitig, dass sie als Gemeinderä-
tin, Frauenreferentin und als 
stellvertretende Fraktionsvorsit-
zende unserem Team in maßgeb-
licher Funktion erhalten bleibt. 
Gemeinsam mit Fraktionsvorsit-
zender Martina Karlon liegt die 
Führung der SPÖ-Fraktion nun 
ganz in weiblicher Hand“, führt 
Bürgermeister LAbg. Stefan 
Hofer aus. 
„Der Wahlerfolg bei der Gemein-
deratswahl 2020 war auch für 
mich eine große Freude. Auch 
das Amt als Gemeindekassierin 
habe ich gerne und mit Begeiste-
rung bekleidet. Durch den allseits 
bekannten Mangel an Lehrerin-
nen und Lehrern musste ich 
meine Karenzzeit aber verkürzen 
und ab Herbst werde ich zudem 
meine Tätigkeit in der Schule 
ausweiten. Ich freue mich, dass 

wir mit Stefan Höfler einen opti-
malen Nachfolger als Gemeinde-
kassier gefunden haben“, so die 
scheidende Gemeindekassierin 
Yvonne Zapf. 
Der zukünftige Gemeindekassier 
Stefan Höfler stammt aus dem 
Ortsteil Göriach und ist seit dem 
Jahr 2020 Mitglied des Turnauer 
Gemeinderates. Höfler, Jahrgang 
1987, ist von Beruf Zerspanungs-
techniker. In seiner Freizeit ist der 
Vater von zwei kleinen Töchtern 
unter anderem Finanzreferent der 
Freiwilligen Feuerwehr Turnau. 
„Stefan Höfler ist seit seinem Ein-
zug in den Gemeinderat eine 
echte Bereicherung für unser 
Team. Er zeichnet sich durch 
seine Verlässlichkeit, seine 
unaufgeregte Art und sein seriö-
ses Auftreten aus und ist fest im 
Ortsleben verwurzelt. Gemein-
sam mit seiner Frau ist er auch 
bei den Kinderfreunden Turnau 
aktiv. Ich freue mich auf die jetzt 
noch intensivere Zusammen-
arbeit“, zeigt sich Bgm. Hofer 
erfreut. Zusätzlich zu den Finan-
zen ist Stefan Höfler auch für die 
Bereiche Bildung, Jugend, Fami-
lie, Agrar und Sport hauptverant-
wortlich.
„Aktive Politik in der Gemeinde zu 
betreiben, war lange nicht Teil 
meiner Lebensplanung. Erst als 
ich im Jahr 2019 von Bürger-
meister Hofer gefragt wurde, ob 
ich an wählbarer Stelle für die 
Gemeinderatswahl kandidieren 
und somit Teil seines Teams wer-
den möchte, wollte ich diese 
Chance nutzen, um an einem 
modernen, zukunftsorientierten 

Stefan Höfler kümmert sich zukünftig 
um Turnaus Finanzen

und zugleich sicheren Turnau 
mitzuarbeiten. Ich freue mich, 
dass ich in meiner neuen Funk-
tion als Gemeindekassier diese 
Ziele nun noch stärker verfolgen 
kann“, freut sich Stefan Höfler auf 
seine neue Aufgabe. 

Weitere Themen in der 
Gemeinderatssitzung

Neben dem Wechsel im Amt des 
Gemeindekassiers standen bei 
der Gemeinderatssitzung weitere 
wesentliche Themen auf der 
Tagesordnung. „Im heurigen 
Sommer werden wir die Gemein-
destraße Flurweg um rund 
220.000 Euro generalsanieren. 
Vor dem Gemeindeamt wird 
ebenso während der Sommermo-
nate ein barrierefreier Fuß-
gängerübergang geschaffen. 
Dieser dient auch der Steiermär-
kischen Sparkasse, die im Herbst 
ins Parterre des Gemeindeamtes 
einziehen wird. Eine neue Solar- 
und Photovoltaik-Förderung 
wird in Turnau eingeführt. Der 
seit Mai diesen Jahres abrufbare 

Turnauer Sozialbonus wird 
bereits stark nachgefragt“, zählte 
Vizebürgermeister Berthold 
Strobl einige Projekte auf. 

Einen Großteil der  
Vorhaben umgesetzt

Obwohl schwierige Pandemie-
Jahre auch hinter der Marktge-
meinde Turnau liegen und die 
derzeitige Situation durch welt-
weite Krisen weiterhin geprägt 
ist, habe man den Großteil der 
Vorhaben für diese Legislaturpe-
riode bereits umgesetzt. 

„In der Politik genügt es nämlich 
nicht, nur große Ideen zu haben. 
Entscheidend ist die tatsächliche 
Verwirklichung dieser Vorhaben. 
Daher halten wir in Turnau von 
bloßer Ankündigungspolitik 
nichts. Uns geht es immer um die 
konkrete Umsetzung von Projek-
ten. Wir lassen uns daher gerne 
auch als Macher bezeichnen, 
denn das Gegenteil ist Nichtstun 
und das wollen wir nicht“, so 
Bgm. Hofer abschließend. n

Die bisherige Gemeindekassierin Yvonne Zapf übergab ihr Amt  
an Stefan Höfler, bleibt aber im Gemeinderat.
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Im Rahmen der jüngsten Gemeinde-
ratssitzung wurden Hans Haider, 
Franz Tscherntschitsch, Wolfgang 
Birnbaumer und Brigitte Fladl für 
ihr verdienstvolles Wirken zum 
Wohle Turnaus durch die Verleihung 
von Ehrennadeln der Marktge-
meinde ausgezeichnet. 
Hans Haider war viele Jahre Obmann des 
Bienenzuchtvereins Turnau und ist nun Ehren-
obmann dieses Vereines. Er wurde mit der 
Ehrennadel in Gold ausgezeichnet. Ebenfalls 
die Ehrennadel in Gold erhielt der Turnauer 
Unternehmer Franz Tscherntschitsch. 
Seine „Tscherntschitsch Transporte“ sind der 
größte Kommunalsteuerzahler der Marktge-
meinde Turnau. Die ehemaligen Gemeinde-
räte Brigitte Fladl und Wolfgang Birn-
baumer wurden mit der Ehrennadel in Silber 
ausgezeichnet. Brigitte Fladl ist auch als Tou-
rismusbeauftragte der Gemeinde höchst 
aktiv, Wolfgang Birnbaumer hat sich unter 
anderem als Raiba-Funktionär, als Obmann-
Stv. des Gesangsvereines Turnau und für den 
Ortsteil Au sehr verdient gemacht. 

Nachruf Ehrenbürger und Pfarrer emer. Geistlicher Rat Peter Kuchler 

Am 23. April 2023 verstarb der Turnauer 
Ehrenbürger und Altpfarrer Peter Kuchler. 
Geboren am 15. Juni 1931 in Oberneudorf 
bei Passail verbrachte Peter Kuchler eine 
Kindheit in sehr einfachen Verhältnissen. Er 
absolvierte das Gymnasium und anschlie-
ßend das Priesterseminar in Graz. Am 7. Juli 
1957 wurde Peter Kuchler in Graz durch den 
damaligen Diözesanbischof Josef Schois-
wohl zum Priester geweiht. Fast genau 10 
Jahre später und nach vier Kaplansstellen in 
Friedberg, Fohnsdorf, St. Stefan ob Stainz 
und Mureck wurde er am 1. September 1967 
zum Pfarrer von Turnau bestellt und blieb 
dies bis zum 1. September 2013. Darüber 
hinaus war er von 1987 bis 1996 auch Pfar-
rer von Seewiesen.

Aber auch nach seiner Emeritierung absol-
vierte er regelmäßig Dienste als Priester und 

Seelsorger in Turnau und Umgebung. Am 
diesjährigen Aschermittwoch feierte er seine 
letzte Heilige Messe. Peter Kuchler war ein 
sehr pflichtbewusster Priester, der mit gro-
ßer Sorgfalt Gottesdienst und Predigt vorbe-
reitete. Die Gläubigen schätzten nicht nur 
den Inhalt seiner Predigten, sondern auch 
seine herrliche und kräftige Gesangsstimme. 

Peter Kuchler war immer auch ein Macher: 
Die Renovierung der Turnauer Pfarrkirche 
innen sowie außen, der Bau des Pfarrheims, 
die Sanierung des Kirchturms, die Erweite-
rung des Friedhofs, der Neubau der Aufbah-
rungshalle, der Bau der Urnenmauer und 
Renovierungsarbeiten an der Kirche in See-
wiesen sind nur einige Beispiele seiner 
ungebrochenen Schaffenskraft. Daneben 
war ihm die Ökumene, insbesondere das 
Zusammenwirken mit den evangelischen 
Christen in unserer Gemeinde, ein besonde-
res Anliegen. 

Sein Wissen über Glauben, Religion und Kir-
che hat Peter Kuchler viele Jahrzehnte als 
Religionslehrer in der Volksschule an unsere 
junge Generation weitergegeben. Rund zwei 
Jahrzehnte war Peter Kuchler Rot-Kreuz-
Einsatzfahrer, unzählige Nachtdienste hat er 

absolviert, vier Geburten zur Welt gebracht 
und zudem auch als Finanzreferent und als 
Rot-Kreuz-Kurat gewirkt. Der Gesangsverein 
Turnau ist eine weitere zentrale Institution in 
seinem Leben. Nicht nur als Sänger, sondern 
auch als Chorleiter war er in diesem Verein 
seit 1968 tätig. Daneben war er leiden-
schaftlicher Darsteller des Null-Annerl im 
Volksstück „s’Nullerl“ von Carl Morre, akti-
ves Mitglied im Jagdschutzverein, war 
Ehrenmitglied des Kameradschaftsbundes 
und in vielen weiteren Vereinen und Organi-
sationen unseres Ortes, beispielsweise im 
Sportverein oder im Oldtimer-Club unter-
stützend tätig. Für sein herausragendes Wir-
ken wurde ihm im Jahr 2001 die Ehrenbür-
gerschaft der Marktgemeinde Turnau verlie-
hen.

Wir in Turnau blicken mit tiefem Respekt auf 
das Leben Peter Kuchlers zurück. Er war ein 
ganz besonderer Mensch und kann mit Fug 
und Recht als anerkannte Autorität und als 
eine der markantesten Persönlichkeiten der 
vergangenen Jahrzehnte in unserer 
Gemeinde bezeichnet werden.

Peter Kuchler – Ruhe sanft!
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Turnau ehrt verdiente Persönlichkeiten

„Die Erfolgsgeschichte der 
Marktgemeinde Turnau ist das 
Ergebnis der Leistungen vieler. 
Insbesondere Hans Haider, 
Franz Tscherntschitsch, Bri-
gitte Fladl und Wolfgang Birn-
baumer können hier als Vorbil-
der genannt werden“, so Bür-
germeister Stefan Hofer, Vize-
bürgermeister Berthold Strobl 
und Gemeindekassier Stefan 
Höfler unisono. n

(v.l.) Vbgm. Strobl, Brigitte Fladl, Hans Haider, Wolfgang Birnbaumer, Bgm. Hofer und GK Höfler

(v.l.) Franz Tscherntschitsch, Bgm. Hofer und Vbgm. Strobl
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Turnau in der 
Daheim-App

Abfuhrkalender, Gemeinde-Infos, Veranstaltungs-
kalender immer aktuell am Smartphone abrufbar.

Unsere Gemeinde ist in der Daheim App verfügbar. Einfach App kos-
tenlos über den QR-Code oder im Store bei Apple oder Google down-
loaden und alle wichtigen Infos für Alltag und Freizeit aus Turnau am 
Smartphone finden!

Bei Fragen melden Sie sich bitte in der Marktgemeinde Turnau 
(03863 / 2111-14 oder julia.hirtner@turnau.at)

Marktgemeinde Turnau bietet  
zusätzliches Bürgerservice:

Digitales  
Gemeindeamt  
erspart  
Amtswege
Behördenwege online erledi-
gen. Das ermöglicht das Pilot-
projekt „Digitales Gemeinde-
amt“.
Für die Aktivierung der nötigen App „Digitales 
Amt“ über die Plattform ID-Austria, muss man 
einmal ins Gemeindeamt zur amtlichen Feststel-
lung der Identität.
Wichtig ist, als Grundvoraussetzung, ein Handy 
mit Fingerabdruckscanner oder Gesichtserken-
nung zu besitzen. Nur damit funktioniert das 
digitale Amt am Handy. 
Weitere Infos: 
https://www.oesterreich.gv.at/id-austria.html

Vorbeugender Brandschutz:  

Eine „heiße“ Sache
Ob wir uns dessen bewusst sind oder nicht, vorbeugender 

Brandschutz begleitet uns in unserem Alltag auf Schritt und 
Tritt. Dieser umfasst nicht nur die Grundausstattung mit Feuer
löschern oder Brandmeldern, sondern gegebenenfalls auch bauli-
che Maßnahmen sowie das Vorhandensein und die regelmäßige 
Wartung von Brandschutzeinrichtungen. Doch welche Schritte 
können Sie zuhause setzen, um sich bestmöglich vor einem Feuer 
zu schützen?

Brandschutz im Eigenheim
Dort, wo man sich normalerweise am sichersten fühlt, besteht die 
größte Gefahr, mit einem Brand konfrontiert zu werden: In den 
eigenen vier Wänden. Tätigkeiten wie Kochen und Heizen oder 
auch das Verwenden von Kerzen und elektronischen Geräten kön-
nen rasch zu einem Brand führen. Damit das nicht passiert, gilt es 
ein paar Regeln zu beachten: Bedenken Sie, heißes Fett in der 
Küche niemals unbeobachtet zu lassen! Entfernen Sie außerdem 
brennbare Gegenstände rund um den Herd! Lassen Sie offen bren-
nende Kerzen niemals unbeobachtet! Überprüfen Sie Kabel von 
elektrischen Geräten regelmäßig, um Kurzschlüsse zu vermeiden! 
Vor allem bei Kindern und Haustieren gilt besondere Vorsicht! Ach-
ten Sie auf eine regelmäßige Wartung Ihres Ofens, um Kamin-
bränden vorzubeugen!

Was Sie im Vorfeld tun können
Neben den genannten Verhaltensregeln gibt es noch weitere Maß-
nahmen, die Sie setzen können. Installieren Sie in allen Räumen 
Ihrer Wohnung oder Ihres Hauses einen Rauchwarnmelder! So 
werden Sie im Ernstfall schnellstmöglich gewarnt. Achten Sie 
außerdem auf eine ausreichende Ausstattung mit geeigneten 
Löschmitteln. Im E-Learning-Modul „Brandgefahren im Haushalt“ 
auf www.kfv-brandschutz.at finden Sie viele weitere nützliche 
Tipps, um Ihr Zuhause bestmöglich vor den Gefahren eines Bran-
des zu schützen.
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Rampe Gemeindeamt

In den Sommermonaten wird der Zugangsbereich zum Erdgeschoß 
des Gemeindeamtes Turnau barrierefrei durch eine Rampe gestaltet. 

Dadurch wird ein sicherer und barrierefreier Fußgängerübergang über 
den Hauptplatz geschaffen.

Sanierung Flurweg

Ebenfalls ab Sommer 2023 wird der Flurweg zur Gänze saniert. Es 
ist geplant neben der Straße selbst auch sämtliche bestehende 

Leitungen bzw. Schächte zu sanieren. Auch wird zusätzlich seitens der 

Energie Steiermark Technik GmbH ein Erdkabel in der Straße verlegt. 
Außerdem wird eine normgerechte Straßenbeleuchtung montiert wer-
den.
Bei Fragen das Projekt betreffend wird um Kontaktaufnahme mit dem 
Gemeindeamt Turnau ersucht. Weiters können konkrete Anliegen im 
Zuge von wöchentlichen Baubesprechungen direkt vorgebracht wer-
den. Seitens der Marktgemeinde Turnau wird bereits jetzt um Ver-
ständnis der Anrainer ersucht, da während der Bauphase die Grund-
stücke mit den Fahrzeugen sicherlich nur erschwert passiert werden 
können. Die gesamten Bauarbeiten werden spätestens Ende November 
2023 zur Gänze abgeschlossen sein.
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Das Elternberatungszentrum – EBZ 
Bruck-Mürzzuschlag – die Informations-
drehscheibe für alle Familien des Bezirks 
stehen Ihnen in der Elternberatungsstelle 
in Thörl mit einem umfangreichen 
kostenlosen Angebot zur Verfügung.

Die Sozialarbeiterin Melanie Rohrhofer und das multipro-
fessionelle Team u.a. mit Ursula Grabner bieten unkompli-
zierte Informationen und Beratungen ab der ersten 
Schwangerschaftswoche über alle Bereiche der Schwan-
gerschaft und Geburt bis zum 3. Lebensjahr.
In der Elternberatungsstellen Thörl – Palbersdorf 86 – fin-
den jeden Donnerstag ab 9:30 Uhr das Eltern-Kind-Treffen 
statt. Viele Fragen tun sich nach der Geburt eines Kindes 
auf, in einer entspannten Atmosphäre können sie sich mit 
anderen Eltern Treffen und austauschen. Die Hebamme 
Ursula Grabner (Tel. 0664 2231415) bietet fachkundige 
Information und Beratung zum Thema Stillen, Ernährung 
und Entwicklung in den ersten Lebensmonaten. Außerdem 
werden Vorträge und Workshops zu Themenschwerpunk-
ten wie Kindernotfälle oder altersgerechte Entwicklung 
und Förderung von Babys und Kleinkindern angeboten.
In den Ferien steht die Hebamme am 6.7., 20.7., 3.8. 
und 24.8.2023 für Sie und Ihr Kind zur Verfügung.

Turnaus Gemeindeamt soll ein 
offener Ort für die Anliegen der 
Bevölkerung sein. 
Das trifft insbesondere auf unsere Jugend 
zu. So fanden heuer nach Pandemie 
bedingter Pause endlich wieder Sitzungen 
des Turnauer Kinder- und Jugendgemeinde
rates statt. Dabei erfuhren die Kinder Wis-
senswertes über die Gemeinde, ihre Auf-
gaben und Zuständigkeitsbereiche und 
durften das Rathaus besichtigen. Das neu 
gelernte Wissen konnte gleich darauf in 
einem Quiz auf die Probe gestellt werden. 
Über 3 Sitzungen des Kinder- und Jugend-
gemeinderates hinweg wurden Wunsch-
projekte und -Themen der 23 Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen gesammelt, einige 
ausgewählt und konkretisiert. Letztendlich 
wurde sich genauer mit den ausgesuchten 
Konzepten „Schulhof Ideen“ und „Regeln 
im Wald“ beschäftigt.

1)  Kein Müll im Wald – lass keine Abfälle im Wald zurück!
2)  Ruhe im Wald – vermeide unnötigen Lärm!
3)  Auf die Natur Acht geben – respektiere den Lebensraum der Pfl anzen und Tiere!
4)  Keine Dosen/Müll in die Bäche und Seen – verschmutze die Gewässer nicht!
5)  Vorsicht mit Feuer!
6)  Zerstöre nichts im Wald!
7)  Halte Hunde an der Leine!
8)  Steige nicht über Zäune und Absperrungen!
9)  Fahre nicht illegal mit dem Fahrrad auf Waldwegen!
10) Pfl ücke keine geschützten Pfl anzen!

1)  Kein Müll im Wald – lass keine Abfälle im Wald zurück!

Unsere 10 Regeln des Waldes
Kinder- und Jugendgemeinderat 2023

Valenti na Eder, Magdalena Feichtenhofer,
Johanna Feichtenhofer, Marlene Feichtenhofer,

Daniel Fluch, Jakob Fritz, Johanna Fritz, Jasmin Hirtner,
Mathias Illmaier, Jasmin Illmaier, Paul König, Finn König, 
Markus Marschnig, Noah Melkes, Matt hias Motschnik,

Samuel Pichler, Raphael Pichler, Julian Pucher-Trois,
Isabelle Putz, Verena Rossmann, Fabian Tesch,

Hanna Trois, Fabian Valica

Unsere 10 Regeln des Waldes

Mit der Geburt eines Kindes kommt neues Leben 
in die Familie – ein wunderbares Geschenk und 
eine große Herausforderung

Die aktuellen Veranstaltungen und detaillierte Infor-
mationen finden sie unter den Link: Elternbera-
tungszentrum – BH Bruck-Mürzzuschlag – Land 
Steiermark. Mo – Fr 8.30 – 12.00 Uhr
Tel: 0676 / 86 64 35 85 od. bhbm-ebz@stmk.gv.at

Der Turnauer Kinder- und Jugendgemeinderat
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Liebe (Groß-)Eltern!
Kinder von Geburt an in ihrer Entwicklung zu 
begleiten und sie aufwachsen zu sehen bringt 
viele glückliche Momente in Ihr Leben, mit-
unter aber auch Fragen oder Sorgen. Im 
Bestreben, nur das Beste für das Kind zu wol-
len, kann oft auch Verunsicherung entstehen.
Sabine Ellmeier, zert. Elternbildnerin, Men-
taltrainerin und Leiterin des Eltern-Kind-Zent-
rums Mürztal, gibt Tipps für einen gelun-
genen Familienalltag.

Tipp 1: VORBILD SEIN
Zu 95% lernen Kinder, WIE wir Erwachsene 
mit bestimmten Situationen umgehen. 
Studien belegen, das wichtigste Vorbild für Ihr 
Kind sind Sie selbst! Manche „Eigenarten” 
wird es vermutlich einmal bei Ihnen gesehen 
haben und nun selbst ausprobieren. Manch-
mal ist es daher ganz gut das eigene Verhal-
ten zu überdenken und zu reflektieren. Es gibt 
nicht die perfekte Mama, den perfekten Papa 
– auch Eltern dürfen Fehler machen.

Tipp 2: BINDUNG ZUM KIND
„Erziehung“ gelingt am besten durch Bezie-
hung. Wenn Kinder sich sicher und geborgen 
fühlen, ist die Familie der beste Nährboden, 
um Erfahrungen fürs Leben zu sammeln. Die 
Aufgabe der Bezugspersonen ist es, das Kind 

in seinen individuellen Phasen (Trotzphase, 
Wackelzahnphase, Vor-/Pubertät gut zu 
begleiten. Kinder nehmen die Welt anders 
wahr als Erwachsene. Respektieren Sie die 
Persönlichkeit und Bedürfnisse des Kindes 
genauso wie die von Erwachsenen, auch 
wenn das manchmal eine Herausforderung im 
Erziehungsalltag darstellt .

Tipp 3: FREIRAUM GEBEN!
Geben Sie Ihrem Nachwuchs Zeit, selbst 
Ideen zu entwickeln, um sich zu beschäftigen. 
Nichtstun oder vermeintlich „langweilige 
Tage“ daheim sind für Kinder wichtig, um sich 
vom Alltag zu erholen. Nicht jede Freizeitbe-
schäftigung muss von Ihnen bestimmt, 
geplant und vorgegeben werden.

Tipp 4:  GLÜCKLICHE ELTERN 
– GLÜCKLICHE KINDER
Partner- und Elternzeit ist wichtig, um sich als 
Paar nicht zu verlieren. Qualitätsvolle Zeit, 
gute Gespräche und Aktivitäten zu zweit stär-
ken Eltern in ihrer Paarbeziehung und helfen, 
in Krisenzeiten gestärkt als Familie herauszu-
gehen. Versuchen Sie in Gesprächen mit 
Ihrem Partner/Ihrer Partnerin nicht nur den 
Alltag zu organisieren, sondern reden Sie 
auch über Ihre Gefühle, Fragen oder unge-
löste Probleme.

Tipp 5: ANERKENNUNG  
FÜR’S BEMÜHEN
Kinder probieren gerne aus – haben Sie Ver-
ständnis, wenn mal etwas nicht klappt. Zeigen 
Sie ehrliche Anerkennung fürs Bemühen. Tei-
len Sie Ihrem Kind mit, was sie beeindruckt 
hat, was Ihnen gefallen hat. Das bleibt Kindern 
länger im Gedächtnis als ein einfaches 
„Super“.
„Das Kostbarste, was Eltern ihren Kin-
dern schenken können, ist qualitätsvolle 
Zeit.“
Das Eltern-Kind-Zentrum Mürztal bietet in 
unterschiedlichen Webinaren vertiefende 
Informationen rund um Erziehungsfragen an.

Eltern-Kind-Zentrum Mürztal
Stelzhamerstraße 5/1, 8662 St. Barbara
Tel.: 0664 / 80 55 329
E-Mail: 
ekiz-muerztal@kinderfreunde-steiermark.at
www.famak.at/eltern-kind-zentrum-muerztal
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Tagesmutter Turnau
Wertvolle pädagogische  
Begleitung!

Stabile Beziehungen in der Betreuung sind wesentlich, gegenseiti-
ges Vertrauen unerlässlich. Unsere Betriebstagesmutter in Turnau, 

Nina Verhas betreut mit voller Hingabe mittlerweile seit fast vier Jahren 
Tageskinder unterschiedlichen Alters. Die Kinder erleben Geborgen-
heit und Gemeinschaft, und lernen immer stärker die Welt um sich 
herum kennen.
Das prioritäre Ziel in der pädagogischen Arbeit ist die positive Ent-
wicklung jedes einzelnen Kindes, die kindliche Freude ist per se das 
größte Geschenk. 
Frau Verhas steht jedem Kind unterstützend zur Seite, um seinen Platz 
im Leben zu finden. Die Kinder erfahren Wärme, Empathie und Res-
pekt. Sie bekommen so viel Zeit, wie sie brauchen, um Tätigkeiten 
ausführen und sich entwickeln zu können, ganz getreu dem Motto der 
Volkshilfe „Jedem Kind alle Chancen“!
Elke Danninger, BA 
Volkshilfe Sozialzentrum Mürzzuschlag 
Bereichsleiterin Kinderbetreuung

Alle Eltern in Turnau  
und Umgebung aufgepasst!
Wir haben bei unserer Betriebs
tagesmutter in Turnau ab September 
noch Vormittagsplätze frei.
Unter dem Motto unseres Leitbilds „Schön, dass du da bist! JEDES 
Kind ist willkommen!" bieten wir Ihren Kindern die bestmögliche 
Betreuung und einen sicheren Hafen, in dem sie Geborgenheit und 
Gemeinschaft erleben und sich entwickeln können.
Kontakt:

	Î Tagesmutter Nina Verhas, Tel: 0664 / 88 18 30 35

	Î Bereichsleiterin Kinderbetreuung Sozialzentrum Mürzzu-
schlag, Elke Danninger, BA. Tel: 03852 / 6688-0. 
E-Mail: elke.danninger@stmk.volkshilfe.at

Tanzworkshop
Die Tanzworkshops unter dem Motto „Tanz dich frei“ mit „Summy“ 
Riegler, die seit Frühjahr 2023 in Turnau stattgefunden haben, waren 
ein voller Erfolg! Die teilnehmenden Kinder hatten allesamt viel Spaß 
und haben dabei viel Neues gelernt. Mit großer Begeisterung wurde 
sich „frei getanzt“!

Die Turnauer Kirchenspatzerl 
stellen sich vor
Der Spaß am Singen brachte uns vor einigen Jahren zusammen. Wir, das 
sind 11 bunt zusammengewürfelte, singbegeisterte Frauen aus Turnau 
und Umgebung. Ursprünglich wollten wir regelmäßig kirchliche Feiern 
wie Erstkommunion oder Firmung musikalisch umrahmen, inzwischen 
erstreckt sich unser Repertoire über Gospel, Kirchenmusik, steirisches 
Liedgut sowie moderne Musik. 
Mit großer Freude umrahmen wir Taufen, Hochzeiten oder andere Feiern. 
Sehr viele schöne und emotionale Momente durften wir dadurch schon 
erleben.
Falls Sie auch eine musikalische Begleitung für einen besonde-
ren Anlass suchen, freuen wir uns über Ihre Anfrage:
Tel: 0676 / 318 23 05 (Obfrau Kornelia Tesch).
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50 Jahre Familie Kahlhammer

Seit bereits 50 Jahren macht 
Familie Kahlhammer Urlaub in 

Turnau. Peter Kahlhammer, 
geboren am 15. Juli 1947 in 
Treibach Althofen in Kärnten, 
begann schon früh mit der Fliege-
rei. Der Österreicher entdeckte 
es 1962 in Nordrhein-Westfalen, 
in Deutschland, erstmals für sich 
bevor er 1967 in Aigen die ersten 
Erfahrungen im Bergfliegen sam-
meln konnte. Nach der Auflösung 
des Militärflugplatzes in Aigen 
begann er seine Suche nach 
einem neuen Alpenflugplatz. 

Die Flugplätze Nieder-Öblarn, 
Timmersdorf und Mariazell ent-
sprachen jedoch nicht ganz sei-
nen Erwartungen, so kam der 
Flugplatz Lanzen Turnau schnell 
als Favorit in die engere Auswahl. 
Schon bald darauf stand fest: 
1974 werden seine Fliegerlager 
auf der Lanzen beginnen. Seit-

dem macht der begeisterte 
Segelflieger mit seiner Ehefrau 
Wilma Kahlhammer Urlaub in der 
Marktgemeinde. Er beschreibt 
dies heute als eine „gute Ent-
scheidung“, denn für ihn war 
immer und ist bis heute in Turnau 
alles mehr als perfekt.

Peter Kahlhammer möchte es 
nicht versäumen, sich an die-
ser Stelle recht herzlich für 
das stets freundliche und 
kameradschaftliche Ent-
gegenkommen zu bedanken.

Lanzen Turnau ist und bleibt für 
ihn eine Bereicherung seines 
langjährigen Fliegerlebens. 

Auch die Marktgemeinde Turnau, 
allen voran Bürgermeister Stefan 
Hofer und Flugsport-Chef 
Andreas Binder, möchten sich bei 
Familie Kahlhammer für ihre 
langjährige Treue bedanken!

Die Nachfrage nach 
Lebensmitteln bei der 
Team Österreich Tafel des 
Roten Kreuzes in Bruck ist 
auch im Jahr 2023 wieder 
groß.
Durch die Teuerung ist der Preis für 
die meisten Lebensmittel nach wie vor 
hoch – und für viele Menschen bereits 
nicht mehr leistbar.

Aus diesem Grund erhält die Team 
Österreich Tafel immer mehr Zulauf 
und es werden laufend Lebensmittel 
für die Tafel gesucht. Die Marktge-
meinde Turnau engagiert sich bereits 
seit längerem für die Tafel. Besonde-
rer Dank hierbei gilt der Familie 
Rossmann vom Spar Kaufhaus in 
Turnau, der Familie Seidl und natür-
lich auch der Bevölkerung für Ihre 
Lebensmittelspenden. Die Team 
Österreich Tafel sagt Danke!

Weitere Informationen zur Team 
Österreich Tafel können bei Herrn 
Erich Lenes Tel: 0680 / 14 41 192 
eingeholt werden.

„Team Österreich Tafel“ sagt Danke!
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Seit knapp einem halben Jahrhundert ist in 
Bruck an der Mur eine der größten und re-
nommiertesten Rechtsanwaltskanzleien der 
Region angesiedelt, deren Wirkungskreis 
weit über die Gemeinde- und Bezirksgrenzen 
hinausgeht. 

Um mit der sich stetig wandelnden Zeit zu ge-
hen, hat sich Rechtsanwalt Dr. Gernot Prattes 
dazu entschlossen, seiner Kanzlei ein neues 
Gesicht zu verleihen, sodass aus der Dr. Zsis-
zik & Dr. Prattes Rechtsanwälte OG nun die Dr. 
Prattes & Partner Rechtsanwälte OG wurde.

Gleich geblieben ist jedoch die Philosophie 
und Herangehensweise der Kanzlei, die aus 
dem Lateinischen übersetzt „Stark in der Sa-
che, gewinnend in der Art“ lautet. So stehen 
mit jahrzehntelanger Erfahrung, laufender 
Weiterbildung, größtmöglichem Einsatz und 
juristischem Geschick immer die Anliegen und 
Interessen der Mandanten im Mittelpunkt. Die 
Kanzlei und deren Rechtsanwälte verstehen 
sich in diesem Zusammenhang nicht als rei-
ne, unpersönliche Rechtsvertreter, sondern als 
Unterstützer und Helfer in allen Lebenslagen. 
Dies ist nur möglich durch eine enge Bindung 

zu den Mandanten in und außerhalb der 
Kanzlei. Um die Dienstleistung der Rechtsbe-
ratung über die Kanzlei nach außen zu tragen, 
werden in Zusammenarbeit mit der Marktge-
meinde Turnau auch regelmäßig kostenlose 
Beratungstermine angeboten.

Die Dr. Prattes und Partner Rechtsanwälte 
OG verfügt über eine für die Region große 
Kanzleistruktur mit mehreren Rechtsanwälten 
und Juristen, weshalb den Klienten ein breites 
Leistungsspektrum sowie eine schnelle und 
effiziente Rechtsdurchsetzung, sowohl vor Ge-
richt, als auch außerhalb, angeboten werden 
kann. Das Portfolio der Kanzlei reicht vom In-
solvenzrecht und Unternehmenssanierungen, 
über Gesellschaftsrecht und Gesellschafts-
gründungen, Bau- und Raumordnungsrecht, 
Miet- und Wohnrecht, Erb-, Scheidungs- und 
Familienrecht, Arbeitsrecht bis hin zum all-
gemeinen Zivilrecht und Schadenersatzrecht. 
Abgesehen davon ist eines der Kerngebiete 
der Kanzlei das Liegenschafts- 
und Vertragsrecht, sodass sie 
Klienten auch als Vertragser-
richterin oder Vertragsprüferin 
bestmöglich zur Seite steht.

Neuer Auftritt – gewohnte Qualität

ra
-p

ra
tt

es
.a

t

Hauptplatz 23
8600 Bruck an der Mur
Telefon: +43 3862 / 51 317
Telefax: +43 3862 / 53 797
e-Mail: info@ra-prattes.at

Dr. Gernot Prattes, LL.M.
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Verjährung von Erb- und Pflichtteilsansprüchen
Hat eine verstorbene Person kein Testament 
errichtet, kommt die gesetzliche Erbfolge zur 
Anwendung.

Diese stellt auf das Verwandt-
schaftsverhältnis im Zeitpunkt 
des Ablebens ab, wobei eheli-
che und uneheliche Kinder in 
Österreich erb- und pflichtteils-
rechtlich vollkommen gleichge-
stellt sind:
In erster Linie sind Kinder und 
Kindeskinder erbberechtigt. Ist 
aus der ersten Linie niemand 
(mehr) vorhanden, sind in zwei-
ter Linie die Eltern und deren 
Nachkommen, in dritter Linie 
die Großeltern und deren Nach-
kommen erbberechtigt.
Dabei treten die Kinder vorver-
storbener Erbberechtigter erb-
rechtlich an die Stelle des vorver-

storbenen Vorfahrens (sog. 
Repräsentation).

Die Erbrechtsgrenze liegt bei 
den Urgroßeltern, da deren 
Nachkommen kein gesetzliches 
Erbrecht mehr zukommt.

Existiert ein Ehegatte/einge-
tragener Partner, kommt auch 
diesem ein gesetzliches Erbrecht 
zu.

Gelangt kein gesetzlicher Erbe 
zur Verlassenschaft, so hat der 
Lebensgefährte des Verstor-
benen unter bestimmten Vor-
aussetzungen ein sog. außer-
ordentliches Erbrecht.

Wenn kein zur Erbfolge 

Berechtigter vorhanden ist 
und auch sonst niemand die Ver-
lassenschaft erwirbt, hat der 
Bund das Recht, sie sich anzu-
eignen.

Damit derartige Ansprüche nicht 
verjähren, müssen sie binnen 
bestimmter Fristen gerichtlich 
geltend gemacht werden: In den 
meisten Fällen in diesem Zusam-
menhang beträgt die Verjäh-
rungsfrist nach § 1487a ABGB 
3 Jahre und beginnt (wie es in 
dieser Bestimmung lautet) „ab 
Kenntnis der für das Bestehen 
des Anspruchs maßgebenden 
Tatsachen“ zu laufen. Unabhän-
gig von dieser Kenntnis verjähren 
diese Rechte 30 Jahre nach 
dem Tod des Verstorbenen.

Die Existenz und Durchsetzbar-
keit von Erb- und Pflichtteilsan-

sprüchen hängt somit nicht vom 
Wissen über das Verwandt-
schaftsverhältnis im oder gar vor 
dem Zeitpunkt des Ablebens ab. 
Dieses Wissen kann auch danach 
entstehen, die Verjährungsfrist 
darf nur noch nicht abgelaufen 
sein!

Kompliziert kann es allerdings 
werden, wenn das Verwandt-
schaftsverhältnis erst nach 
dem Tod nachgewiesen wer-
den muss!

Wir stehen Ihnen bei Fragen 
hierzu gerne zur Verfügung! 
Sie erreichen uns unter 
03862/28800 oder office@
notariat-kapfenberg.at.

Infonachmittag mit dem Notariat Kapfenberg
Am 12. Juni besuchte Dr. Schwab vom Notariat 
Kapfenberg die Marktgemeinde Turnau für einen 
Infonachmittag zu den Themen Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung.

Die Marktgemeinde Turnau und 
die Ortsgruppe Turnau des Pen-
sionistenverbandes Österreich 
luden am 12. Juni zum Infonach-
mittag mit dem Notariat Kapfen-
berg. Dr. Guido Schwab präsen-

tierte das 4-Säulen-Modell zur 
Vorsorge für Entscheidungs- oder 
Geschäftsfähigkeitsverlust und 
informierte über die Themen 
Patientenverfügung, Erwachse-
nenvertretung und insbesondere 

die Vorteile einer Vorsorgevoll-
macht. Bei einer solchen Voll-
macht können eine oder mehrere 
Vertretungen gewählt werden die 
einen im Notfall in geregelten 
Angelegenheiten vertreten kön-
nen. Solange man selbst hand-
lungsfähig ist habe die Vorsorge-
vollmacht keine Auswirkungen 
und könne jederzeit widerrufen 
werden. „Viele glauben mit so 
einer Vorsorge sozusagen ihr 

‚Schicksal herauszufordern‘, 
dabei führt sie genau zum Gegen-
teil. Sie führt zu einer Verlänge-
rung der Rechte durch absichern 
des eigenen Willens!“ erklärt 
Dr. Schwab. Am Ende des Info-
nachmittags blieben keine Fragen 
mehr unbeantwortet.
Das Notariat Kapfenberg bietet 
ein Mal pro Monat die Möglichkeit 
Sprechstunden im Marktgemein-
deamt Turnau wahrzunehmen.
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Jubilarehrung
Am 19. Juni wurde die traditio-
nelle Jubilarehrung der ersten 
Jahreshälfte 2023 gefeiert.
Im Festsaal des Gasthofs Hanswirt wurde in 
guter Gesellschaft ein netter gemeinsamer 
Nachmittag verbracht. Für die passende Musik 
und Unterhaltung sorgten Franz Sommerauer 
und Fritz Neuherz, während Maria Schneider 
selbstverfasste Geschichten und Gedichte zum 
Besten gab. Der Gemeindevorstand gratulierte 
allen Jubilaren recht herzlich!

„Die Begegnungen und Gespräche mit unserer 
älteren Generation sind immer eine Bereiche-
rung für mich. Der Zusammenhalt in unserem 
Ort ist generell ein Markenzeichen Turnaus“, so 
Bürgermeister Stefan Hofer.

LIMA – für Körper  
und Geist
Nach zweijähriger coronabedingter Pause, hat sich im 
Herbst 2022 bis jetzt Mai 2023 wieder eine Gruppe von 
Frauen sowie Männern, zwischen 62 und 85 Jahren, im 
14-tägigen Rhythmus zum LIMA getroffen. Neben den 
gesellschaftlichen Aspekten der Treffen wird auch 
etwas für Körper und Geist getan. Jeder kann nach sei-
nen Fähigkeiten und Begabungen mitmachen. In allen 
Einheiten wird, zu einem vorgegebenen Thema, aus-
gewählt von der LIMA-Trainerin Gabriele Eder, versucht 
alle 4 Säulen von LIMA zu bedienen

	Î Gedächtnis

	Î Bewegung

	Î Alltagskompetenzen

	Î Lebenssinn

10 rote Trikots und  
Teamsieg für Turnau
Die Turnauer Wintersportvereine 
WSV Turnau und WSV Au/Turnau 
haben eine äußerst erfolgreiche Ski-
saison im Winter 2022/23 absolviert. 
Im Bezirkscup des Skibezirkes fünf konnte 
der WSV Au drei der insgesamt 22 Klas-
senwertungen für sich entscheiden. Der 
WSV Turnau gewann sieben Klassen-
wertungen. Der WSV Turnau holte sich 
darüber hinaus das zweite Mal hinterein-
ander die Gesamtvereinswertung.
Als Anerkennung für diese großartigen 
sportlichen Leistungen wurden durch die 
Marktgemeinde Turnau Sondersubventio-
nen an die örtlichen Skivereine vergeben. 

Dazu fand eine Scheckübergabe an die 
Vereinsfunktionäre Bernd Fladischer 
(Obmann WSV Turnau), Anton Lenes 
(Obmann WSV Au) und Gerhard Treitler 
(Obmann Stv. WSV Au) im Sitzungssaal 
des Rathauses statt. 
„Wir sind sehr stolz auf unsere Winter-
sportvereine und gratulieren zu diesem 
beachtlichen Erfolg. Ein großer Dank 
gebührt den Betreuern und Angehörigen 
für die Unterstützung. Generell sind wir 
dankbar, dass die Turnauer Jugend von 
unseren Vereinen so optimal betreut 
wird“, freut sich Bürgermeister LAbg. 
Stefan Hofer.

Gerhard Treitler, Anton Lenes, Bernd Fladischer,  
Stefan Hofer bei der Scheckübergabe (v.l.)

Im September beginnen die Treffen der LIMA-Gruppe  
erneut. Alle Interessentinnen und Interessenten sind herz-
lichst eingeladen. Die LIMA-Trainerin freut sich über jeden 
Teilnehmer! Kontakt: Gabriele Eder 0676 / 91 40 565

Der Gemeindevorstand mit den anwesenden 75er-Jubilaren
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Wir begrüßen unseren Nachwuchs !

SOZIALES und ZUSAMMENLEBEN

Es haben geheiratet !

Antonia Schneider

Matheo BrunnerElara Hofer

Eduard-Mihai Rotariu

Emma Theresa  
Tscherntschitsch

Stefan und Julia Tscherntschitsch

Kevin und Nadine Mayerhofer

Gerhard und Karin Illmaier

Andreas und Michaela Egger
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Unterstützung für alle,  
die Hilfe brauchen
Die Marktgemeinde Turnau bietet wieder eine Vielzahl an Förderungen.

Schulstartgeld wurde auch 
heuer wieder ausbezahlt
Im heurigen Schuljahr wurde wieder ein 
Schulstartgeld (Schülergutschein) als frei-
willige Leistung der Marktgemeinde Turnau 
für jedes schulpflichtige Kind zwischen 
dem ersten und neunten Schuljahr ausbe-
zahlt. Diese Förderung soll den Erwerb von 
Schulunterrichtsmitteln unterstützen und 
wird in Form eines Gutscheins gewährt.

Die Marktgemeinde Turnau 
hilft bei der Finanzierung  
des Studiums
Im diesjährigen Studienjahr zahlt die Markt-
gemeinde Turnau wieder eine Förderung in 
der Höhe von 50 Euro / Semester an Stu-
dierende aus, die ihren Hauptwohnsitz in 
Turnau haben. Fachhochschul-Studierende 
müssen einen aktuellen Studienerfolgs-
nachweis vorlegen, Studierende anderer 
Institutionen müssen den Bezug der Fami-
lienbeihilfe sowie einen Studienplan nach-
weisen. Weitere Infos gibt’s im Marktge-
meindeamt Turnau.

Jugendarbeit der Turnauer 
Vereine wird unterstützt 
Vereine und Organisationen, die Jugend-
arbeit leisten, erhalten, je nach Anteil an 
Jugendlichen im Verein bzw. in der Organi-
sation, eine finanzielle Unterstützung sei-
tens der Gemeinde bei der Benutzung des 
Mehrzwecksaals. Details zu dieser Förde-
rung sind im Gemeindeamt verfügbar.

Sozialfonds 
Bürgermeister, Vizebürgermeister und 
Gemeindekassier spenden einen Teil ihres 
Gehalts für den Kauf von Einkaufsgutschei-
nen. Diese können bei entsprechendem 
Bedarf schnell und unbürokratisch von der 
Turnauer Bevölkerung im Gemeindeamt 
abgeholt werden.

Windelgutscheine
Um die Turnauer Jungfamilien zu unterstüt-
zen, sind Windelgutscheine für alle erhält-

lich. Eltern aus Turnau erhalten somit 10 
Restmüllsäcke im Jahr bis zum 3. Lebens-
jahr ihres Kindes gratis zur Verfügung 
gestellt. Jene Eltern, die Mehrwegwindeln 
(Stoffwindeln) verwenden, erhalten aliquot 
Turnauer Einkaufsgutscheine.

Tankgutscheine für Eltern 
der Kindergartenkinder
Eltern aus den Ortsteilen Au, Seewiesen, 
Göriach, Stübming und Thal, die ihre Kin-
der mit dem Privat-PKW zum Kindergarten 
bringen und deren Hauptwohnsitz in Turnau 
ist, erhalten Tankgutscheine. Die Höhe der 
Unterstützung ist abhängig von der Entfer-
nung zum Kindergarten.

Taxigutscheine  
für Jugendliche
Für Jugendliche im Alter von 15 bis 26 Jah-
ren (SchülerInnen, Studierende, Lehrlinge), 
die ihren Hauptwohnsitz in Turnau haben, 
sind im Marktgemeindeamt Taxigutscheine 
erhältlich. Nähere Infos im Bürgerbüro 
Turnau.

Taxigutscheine für Senioren 
Die Marktgemeinde Turnau stellt den 
Turnauer Senioren Gutscheine für Taxifahr-
ten als zusätzliche Förderung zur Verfü-
gung. Diese Gutscheine können bei mögli-
chen Einkaufsfahrten, Fahrten zum Arzt 
etc. eingelöst werden.
Voraussetzungen:

	Î Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde 
Turnau

	Î Mindestpension mit Ausgleichszulage 
oder

	Î vollendetes 65. Lebensjahr und Bezug 
der Mindestsicherung

	Î Personen mit einem Behindertenpass 
des Sozialministeriums, ab 60 % Inva-
lidität

Die Taxigutscheine können halbjährlich im 
Wert von 25 Euro gegen Vorlage der erfor-
derlichen Unterlagen im Bürgerbüro abge-
holt werden.

Eigenheim- 
Förderung
Jeder Eigenheimerrichter bzw. 
Errichter von Wohnraum-Zubauten 
kann bei der Marktgemeinde 
Turnau um eine Bauförderung 
ansuchen. Diese beträgt (abhängig 
von der Größe des Eigenheimes) 
bis zu 1.100 Euro. Errichter von 
Eigentumswohnungen werden mit 
363 Euro gefördert. Nähere Infor-
mationen bzw. entsprechende 
Anträge sind im Gemeindeamt 
erhältlich.

Förderungen  
von Biomasse- 
Heizungen
Biomasseheizungen werden pau-
schal einmalig mit 290,69 Euro 
(Pellets-/Hackschnitzelheizungen) 
bzw. mit 218,02 Euro (Gebläse-
stückholzheizungen) gefördert. Die 
Förderung wird gewährt, wenn den 
geltenden Förderungsrichtlinien 
des Landes Steiermark entspro-
chen wird.
Ein Rechtsanspruch auf die Förde-
rung besteht nicht.

Förderung für 
Turnauer Land-
wirte
Für die Besamung von Rindvieh 
gewährt die Marktgemeinde 
Turnau einen Zuschuss von 22 
Euro je Besamung. Für Schweine-
züchter wird pro Jahr eine Förde-
rung von 30 Euro je Zuchtsau 
gewährt (max. 700 Euro pro Jahr). 
Für Schafzüchter wird je Widder
ankauf eine Förderung von 700 
Euro gewährt. Insgesamt stehen 
knapp 30.000 Euro dafür zur Ver-
fügung.
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Solaranlagen, Photovoltaikanlagen und Stromspeicher 
INVESTITIONSFÖRDERUNG
Gesetzliche Grundlage: 
Bauvorhaben gemäß § 21 des Steiermärki-
schen Baugesetzes 1995 idgF. 
Antragsformular ist unabhängig von der För-
derzusage bei der Baubehörde der Marktge-
meinde Turnau einzureichen.

Fördereinreichungsfrist: 
	Î nach Fertigstellung, unmittelbar  
(max. 1 Monat) nach Inbetriebnahme

Gefördert werden:
	Î Neuerrichtungen von Solaranlagen mit 
mindestens 6 m² Aperturfläche

	Î Neuerrichtungen von Photovoltaikanlagen 
mit oder ohne Energiespeicher mit min-
destens 2 kWp

Nicht gefördert werden:

	Î Solaranlagenerweiterungen

	Î PV-Anlagen-Erweiterungen

	Î Erhöhung der Energiespeicher

Förderhöhe:  
(max. 10 % der Gesamtkosten)

	Î 30 Euro je m² Aperturfläche bei Solaran-
lagen, max. 300 Euro

	Î 100 Euro / kWp, bei Photovoltaikanlagen, 
max. 300 Euro

	Î 20 je kWh Speicherkapazität,  
max. 100 Euro

Förderunterlagen:

	Î Rechnungskopie

	Î Zahlungsbestätigung

	Î Beschreibung der Anlage

	Î Foto nach Errichtung

	Î Meldezettel (Hauptwohnsitz in der Markt-
gemeinde Turnau)

Geltungsbereich:

	Î Förderansuchen, welche nach dem 
1. April 2023 bei der Marktgemeinde 
Turnau eingereicht werden. Zum Zeit-
punkt der Einreichung darf die Anlage 
nicht mehr als 1 Monat fertiggestellt und 
in Betrieb genommen sein. 

Rechtsanspruch:

	Î Auf die Förderung kann kein Rechtsan-
spruch geltend gemacht werden.

Gültigkeit:

Ab 1. April 2023 – die bisherige Regelung 
tritt zu diesem Datum außer Kraft.

Förderung Trinkwasser-Drucksteigerungsanlagen MG Turnau
Aufgrund der Druckverhältnisse im Bereich 
des Hochbehälters Sebastiani bzw. den 
Druckerfordernissen und neuen Bedürfnis-
sen moderner Wassergarnituren und Geräte, 
möchten einige Haushalte in Turnau ihre 
Wasserversorgung durch eine Drucksteige-
rungsanlage verbessern. Aus diesem Grund 
ist die Marktgemeinde Turnau bereit, eine 
Förderung für eine Drucksteigerungsanlage 
unter nachstehenden Bedingungen zu 
gewähren.
Wir weisen darauf hin, dass gemäß Trink-
wasserleitungsverordnung der Marktge-
meinde Turnau keine Haftung für Schäden 
und Wassermangel aufgrund der unter-
schiedlichen Eingangsdrücke übernommen 
wird. Die Marktgemeinde Turnau liefert 
Trinkwasser, für den Druck im Haushalt 
muss selbst gesorgt werden, d. h. es kann 
somit kein Rechtsanspruch auf eine Förde-
rung abgeleitet werden und wäre diese sei-
tens der Marktgemeinde Turnau freiwillig.

	Î Bei einem statischen Eingangsdruck, 
gemessen beim Wasserzähler der Markt-
gemeinde Turnau, unter 1,8 bar soll eine 
100 %-Förderung – gedeckelt mit max. 
1.000 Euro einmalig zuerkannt werden.

	Î Bei einem statischen Eingangsdruck, 
gemessen beim Wasserzähler der Markt-
gemeinde Turnau, von 1,81 bar bis 2,3 
bar soll eine 60 % Förderung, gedeckelt 
mit max. 600 Euro einmalig zuerkannt 
werden. 

	Î Bei einem statischen Eingangsdruck, 
gemessen beim Wasserzähler der Markt-
gemeinde Turnau, ab 2,31 bar wird keine 
Förderung gewährt.

Anmerkung: 

Der statische Eingangsdruck wird durch die 
Außendienstmitarbeiter vor Ort festgestellt.

	Î Die Förderung wird nur bei derzeit an das 
öffentliche Trinkwassernetz der Markt-

gemeinde Turnau angeschlossenen 
Gebäude gewährt, bei Neubauten nicht.

	Î Die Förderung ist zeitlich bis 31.12.2024 
begrenzt und wird einmal pro Liegen-
schaft / Hauswasseranschluss gewährt.

	Î Der Förderungsantrag ist vor Durchfüh-
rung der Maßnahmen an die Marktge-
meinde Turnau zu richten.

	Î Die Förderungsauszahlung erfolgt nach 
Vorlage einer bezahlten Rechnung eines 
Professionisten. Eigenleistungen werden 
nicht gefördert.

	Î Förderfähig sind nur Wohngebäude, wo 
die Marktgemeinde Turnau die Wasser-
versorgung sicherstellt.

	Î Die Montage der Drucksteigerungsan-
lage hat verpflichtend nach der Wasser-
zählergarnitur zu erfolgen.

SOZIALES und ZUSAMMENLEBEN

NEU
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Sprechstunde Polizei 
(nach Voranmeldung im Sozialreferat der Marktgemeinde 
Turnau unter 03863 / 2111 DW 15):

Notariat Kapfenberg  
(nur nach Voranmeldung im Sozialreferat der Marktge-
meinde Turnau unter 03863 / 2111 DW 15):

	Î Donnerstag, 06.07.2023, 13:00 Uhr – 15:00 Uhr

	Î Donnerstag, 10.08.2023, 13:00 Uhr – 15:00 Uhr

	Î Donnerstag, 07.09.2023, 13:00 Uhr – 15:00 Uhr

	Î Donnerstag, 12.10.2023, 13:00 Uhr – 15:00 Uhr

	Î Donnerstag, 09.11.2023, 13:00 Uhr – 15:00 Uhr

	Î Donnerstag, 07.12.2023, 13:00 Uhr – 15:00 Uhr

AK Steiermark  
(um Voranmeldung im Sozialreferat der Marktgemeinde 
Turnau unter 03863 / 2111 DW 15 wird gebeten):

	Î Freitag, 14.07.2023, 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

	Î Freitag, 11.08.2023, 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

	Î Freitag, 08.09.2023, 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

	Î Freitag, 13.10.2023, 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

	Î Freitag, 10.11.2023, 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

	Î Freitag, 01.12.2023, 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Termine: Sprechstunden im Bürgerbüro
Dr. Prattes & Partner Rechtsanwälte OG 
(nur nach Voranmeldung im Sozialreferat der Marktgemeinde Turnau 
unter 03863 / 2111 DW 15):

	Î Montag, 17.07.2023, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr

	Î Montag, 31.07.2023, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr

	Î Montag, 28.08.2023, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr

	Î Montag, 11.09.2023, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr

	Î Montag, 25.09.2023, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr

	Î Montag, 09.10.2023, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr

	Î Montag, 23.10.2023, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr

	Î Montag, 06.11.2023, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr

	Î Montag, 20.11.2023, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr

	Î Montag, 04.12.2023, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr

	Î Montag, 18.12.2023, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr

Regionssprechtag der Pflegedrehscheibe  
Bezirk Bruck-Mürzzuschlag 
(Voranmeldung unter 03863/2111-15 oder 0316 / 87 77 472 oder  
pflegedrehscheibe-bm@stmk.gv.at)

	Î Donnerstag, 20.07.2023, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr

	Î Donnerstag, 17.08.2023, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr

	Î Donnerstag, 21.09.2023, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr

	Î Donnerstag, 19.10.2023, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr

	Î Donnerstag, 16.11.2023, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr

	Î Donnerstag, 21.12.2023, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr

20 Jahre Hospizteam Hochschwab-Süd
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Die 18 MitarbeiterInnen des Hospizteams Hochschwab-
Süd begleiten Menschen in ihrer letzten Lebensphase 
bzw. bei schweren Erkrankungen zu Hause wie auch in 
Pflegeheimen und deren Angehörige. Auch Menschen in 
Trauer werden von uns begleitet.

976 Begleitstunden wurden für 
diese Hospiztätigkeit im Jahr 2022 
geleistet, wobei die Hospiz-Mitarbei-
terInnen 8084 km zurückgelegt 
haben.

Zuhören, reden, vorlesen, über vergan-
gene Zeiten reden oder einfach nur da 
sein sind die Tätigkeiten von Hospiz-
MitarbeiterInnen, die ihre Aufgabe 
nach einer Grundausbildung und jähr-
lichen Weiterbildungen ehrenamtlich, 
überkonfessionell und kostenlos 
durchführen.

Ein Dienst am Menschen, der nun 
schon seit 20 Jahren in unserer Region 
angeboten wird und dieses Jubiläum 

am 22. September 2023 im Fest-
saal in Aflenz gefeiert wird. 

Sterben, Tod und Trauer werden in der 
heutigen Gesellschaft weitgehend ver-
drängt, die Hospizbewegung versucht 
dem seit 30 Jahren entgegenzuwirken.

Ein herzliches Danke ergeht auch an 
alle, die unser Team in seiner Arbeit 
unterstützen.

Bei Fragen bzgl. einer Hospiztätigkeit 
bzw. Hospizbegleitung wenden sie sich 
bitte an die Teamleitung – Brigitte 
Friedler (0676 / 92 64 334 oder  
E-Mail:	  
hochschwab-sued@hospiz-stmk.at).

Im Juli 2021 wurde die Anzahl der Linien-
buskurse, die über Turnau führen, deut-
lich erhöht. In Kombination mit dem Kli-
maticket Steiermark, das auf Initiative 
des steirischen Verkehrslandesrates LH-
Stv. Anton Lang eingeführt wurde, 
konnte der öffentliche Verkehr in der 
Region rund um Turnau dadurch stark 
verbessert werden. 
Passend zum Start in die diesjährige Urlaubs-
zeit attraktiviert die Marktgemeinde Turnau 
den Umstieg auf die Öffis zusätzlich: Ab 8. Juli 
2023 können die Turnauer Gemeinde
bürgerinnen und Gemeindebürger Klimati-
ckets kostenlos im Bürgerbüro ausleihen und 
damit in der ganzen Steiermark auf Reisen 
gehen. Zwei Klimatickets Steiermark wurden 
dafür seitens der Gemeinde angekauft.
Alle Menschen, die ihren Hauptwohnsitz 
in der Marktgemeinde Turnau haben, 
können diese Tickets für maximal 3 Tage 
pro Monat ausleihen. Eine Vorreservierung 
ist nicht möglich. Der Verleih und die Rück-
gabe des Tickets müssen persönlich und wäh-
rend der Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
erfolgen. Spätestens einen Tag nach Ende der 

Verleihzeit sollte das Ticket unversehrt 
zurückgebracht werden. Eine Kopie eines gül-
tigen Lichtbildausweises ist zu hinterlegen.
„Mit dieser Aktion ermöglicht die Gemeinde 
die kostenfreie Nutzung der öffentlichen Ver-
kehrsmittel in der Steiermark, darunter alle 

Züge, Busse und Straßenbahnen. Dadurch 
wollen wir nicht nur auf das tolle Öffi-Angebot 
in unserer Gemeinde aufmerksam machen, 
sondern auch eine zusätzliche Hilfe in der der-
zeitigen enormen Teuerungswelle leisten“, 
erklärt Bürgermeister LAbg. Stefan Hofer.

Bgm. Stefan Hofer möchte Öffi-Angebot in Turnau weiter attraktivieren: 

Turnau bietet seiner Bevölkerung 
kostenlose Klimatickets

v.l.: Gemeindekassier Stefan Höfler, Vizebürgermeister Berthold Strobl, Stephan Stibor (4takt-
Verkehrs GmbH), Robert Wieland und Gerhard Deutsch (beide MVG) und Bürgermeister Stefan 

Hofer freuen sich über das Öffi-Angebot in Turnau (Foto: Julia Hirtner)
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ELEKTROTECHNIK
KAMMERHOFER

ETK

Erfahrung
Technik

Kompetenz
Unser Team steht
Ihnen zur Seite.

8625 Turnau 18a
Tel.: 03863 / 23 20

Mobil: 0664 / 311 83 08
etk.kammerhofer@aon.at

SOZIALES und ZUSAMMENLEBEN

Du willst deine Freizeit sinnvoll nutzen?
Du willst dich sozial engagieren?
Du hast Freude anderen Menschen zu helfen?
Dann komm zur Rot-Kreuz-Jugend Turnau-Thörl!

Wir bieten:
	Î Regelmäßige Treffen

	Î Kostenlose Erste-Hilfe-Kurse  
(gilt auch für den Führerschein)

	Î jährliche Bewerbe

	Î Großartige Ausflüge und Projekte

	Î Kennenlernen des ÖRK und anderer Einsatzorganisationen

	Î Nach dem 17. Lebensjahr Übertritt ins „Rote Kreuz“ möglich
Wir würden uns freuen, Dich bei uns begrüßen zu dürfen.

Rot-Kreuz-Jugend Turnau-Thörl

Wir suchen: Jugendliche im Alter von 10 bis 16 Jahren
Das sind wir:

Susanne Rosskogler
Rotes Kreuz Thörl

+43 664 / 43 704 77
susanne.rosskogler
@st.roteskreuz.at

Sofie Graf
Rotes Kreuz Thörl

+43 650 / 33 003 44
sofie.graf

@st.roteskreuz.at

Jasmin Fladl
Rotes Kreuz Turnau

+43 664 / 37 012 88
jasmin.fladl

@st.roteskreuz.at

Paul ist besorgt. Beim  
Hauskauf hat er nur an die 
Renovierung, nicht an die 
Entsorgung gedacht.

Ich weiß, was zu tun ist: 
Ich bin Pauls 
Saubermacher .

�
Baustellen-
entsorgung

Geld sparen &  
Klima schützen. 
Jetzt kostenlos anfragen.
+43 59 800 5000
saubermacher.at/
umbau-und-sanierung
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Nach wie vor stellt die 
massive Teuerung ein 
gravierendes Problem 
für viele Menschen dar.

„2023 ist das Jahr der ausufern-
den Inflation, der explodierenden 
Mieten und der ständig steigen-
den Lebensmittelpreise in Öster-
reich. Wir alle spüren die enor-
men Preisanstiege beim Heizen, 
beim Einkaufen oder auch beim 
Tanken. Für viele Menschen ist 
die derzeitige Situation alleine 
überhaupt nicht mehr zu bewälti-
gen. Gerade jetzt, in Zeiten der 
Krise, ist Führungsstärke und 
soziale Verantwortung von der 
Politik gefragt. Wir in Turnau 
beweisen dies Tag für Tag“, führt 
Bürgermeister LAbg. Stefan 
Hofer aus. Daher hat die Markt-
gemeinde Turnau einen neuen 
Sozialbonus für niedrige Ein-
kommensbezieherinnen und 
-bezieher eingeführt.

Anspruchsberechtigt sind 
Personen, die mindestens seit 
dem 01.01.2023 ihren Haupt-
wohnsitz in der Marktgemeinde 
Turnau haben und deren Haus-
haltseinkommen die nachfolgen-
den Grenzen nicht übersteigt:

	Î alleinstehende Personen:  
€ 1.371,00

	Î Ehepaare bzw. Haushaltsge-
meinschaften: € 2.057,00

	Î Erhöhungsbeitrag pro Fami-
lienbeihilfe beziehendem 
Kind: € 412,00

Berechnungsgrundlage ist 
das Jahresgehalt, wobei ein 
etwaiges 13. und 14. Monatsge-
halt in der Berechnung keine 
Rolle spielen. Die Förderaktion 
startete am 1. Mai 2023. Der 
Zuschuss wird mittels einer Ein-
malzahlung für das jeweilige 
Kalenderjahr gewährt.
Die Höhe des Zuschusses 
beträgt zwischen 60 und 120 

Turnau greift mit neuem Sozialbonus 
Bevölkerung unter die Arme

Euro und ist einkommensab-
hängig. Die Hälfte des Betrages 
wird mittels Bargeld, die andere 
Hälfte in Form von Turnauer 
Einkaufsgutscheinen ausbe-
zahlt. Dies soll eine zusätzliche 
Stärkung der Kaufkraft und der 
heimischen Wirtschaft sein.

Zudem gewährt die Marktge-
meinde Turnau im Rahmen dieser 
Förderung Windelgutscheine 
für ältere Personen. Diese 
erhalten nach Vorlage eines 
Nachweises 10 Restmüllsäcke 
pro Jahr kostenlos. Der neue 
Sozialbonus ersetzt die bisherige 
Weihnachtszuwendung der 
Marktgemeinde Turnau. 

AK-Sprechtage
Unterstützung bei ihrem Einsatz 
für die Bevölkerung erhält die 
Marktgemeinde Turnau unter 
anderem auch von der Arbeiter-
kammer Steiermark, die monatli-
che Sprechtage im Turnauer Bür-
gerbüro abhält. AK-Präsident 
Josef Pesserl unterstreicht die 
dramatischen Auswirkungen der 
massiven Teuerung: „Viele unse-
rer Beratungsgespräche im letz-
ten Jahr haben in so etwas wie 
Therapiegespräche gemündet. 

Einige unserer Mitglieder fingen 
am Telefon oder bei persönlichen 
Vorsprachen aus Verzweiflung zu 
weinen an, weil sie nicht mehr 
wussten, wie sie ihr ganz norma-
les Leben finanzieren sollen.“ Die 
Politik sei daher gut beraten, bei-
spielsweise bei den Energie- und 
Mietpreisen massiv gegenzusteu-
ern.

AK-Außenstellen Bruck 
und Mürzzuschlag
Die Drähte zu den Expertinnen 
und Experten der AK-Außenstel-
len Bruck und Mürzzuschlag lie-
fen auch im Vorjahr heiß: Sie 
erteilten fast 8.600 Auskünfte 
und erreichten rund 406.000 
Euro. Die Anfragen im Bereich 
des Arbeits- und Sozialrechts 
sowie im Jugendschutz nahmen 
im Jahr 2022 in der Außenstelle 
Bruck/Mur zu. Auch der Pflege-
bonus und die steigenden Ener-
giekosten waren ein großes 
Thema. In Mürzzuschlag mehrten 
sich Anfragen zu Entgeltfortzah-
lungsansprüchen bzw. Kranken-
geldansprüchen bei längerer 
gesundheitsbedingter Arbeitsver-
hinderung. Als Ursache wurde 
oftmals Überlastung und Burn-

Out genannt. Besonders viele 
Beratungen konnten in beiden 
Außenstellen zu den Themen 
Elternkarenz und Kinderbetreu-
ungsgeld verzeichnet werden. 
Insgesamt wurden rund 5.000 
(Bruck) bzw. 3.600 Rechts-
auskünfte erteilt, für die AK-
Mitglieder konnten mehr als 
225.000 Euro (Bruck) bzw. 
knapp 181.000 Euro (Mürzzu-
schlag) erzielt werden.

Die Beratungstätigkeit der AK 
Steiermark war 2022 allgemein 
überaus gefragt: Mit knapp 
260.000 Auskünften war die 
Nachfrage hoch. Die für die AK-
Mitglieder erzielten Beträge 
erreichten insgesamt die stolze 
Summe von 66,7 Millionen Euro. 
Für AK-Präsident Pesserl unter-
streicht „diese Bilanz die Bedeu-
tung der Arbeiterkammer in Graz 
und ihren 13 Außenstellen für ihre 
Mitglieder“. Ebenso wichtig sind 
dem Präsidenten aber auch die 
„zehntausenden Beratungen, die 
sich nicht direkt in Geldleistungen 
niederschlagen, etwa in den 
Bereichen Bildung, Arbeitneh-
merschutz, Gesundheit und 
Pflege oder Gleichstellungsfra-
gen“. n

(v.l.) AK-Präsident Josef Pesserl, Bgm. Stefan Hofer und VBgm. Berthold Strobl
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Der Kinder und Jugendkader des WSV Raiffeisen Turnau kann auf 
die erfolgreichste Saison in der 98-jährigen Vereinsgeschichte 
zurückblicken. Das zweite Mal in Serie wurde der Gesamtsieg im 
Skibezirk 5 mit einer Gesamtpunktezahl von 16.680 Punkten 
nach Turnau geholt.

Das Trainerteam rund um Claus Marschnig 
feierte diesen grandiosen Erfolg mit ins-

gesamt 26 Mädels und 29 Burschen in den 
Kindern und Schülerklassen. Das heißt, dass 
in der vergangenen Saison 55 Rennläufer 
aktiv im größten Schibezirk in der Steiermark, 
dem Schibezirk 5 ihre Erfolge feierten.

Das Saisonfinale mit der anschließenden 
Abschlussveranstaltung fand heuer erst-
malig in Turnau statt und war für den WSV 
Raiffeisen Turnau eine große Herausforde-
rung. Wir konnten als Team mit der FF Turnau 
trotzdem eine einzigartige Schlussveranstal-
tung durchführen, wo einige Attraktionen von 
unserem Obmann Bernd Fladischer mit sei-
nem Team ins Leben gerufen wurden, die es 
in dieser Form in der langjährigen Geschichte 
des Skibezirkes 5 noch nicht gab.

Aber nicht nur im Skibezirk, sondern auch bei 
den steirischen Kinderrennen beziehungs-
weise Steirischen Kindermeisterschaften 
war der WSV Raiffeisen Turnau der erfolg-
reichste Verein der Steiermark. Zahlrei-
che Siege und Stockerlplätze konnten die 
Kinder des Skivereins auch heuer in insge-

samt fünf Rennen, die in der Gaal und in 
Turnau stattfanden, mit nach Hause nehmen.
Heuer kam auch erstmalig eine Racing 
Gruppe im steirischen Schülerkader 
zustande: Betreut von unserem Trainer Müller 
Rene war auch die Schülertruppe in ihrer ers-
ten Saison recht erfolgreich.
Zusätzlich wurde wie in der vergangenen Sai-
son auch wieder die eigene Rennserie mit 
dem SV Etmißl durchgeführt.
Der sogenannte „SumsiCup“ wurde heuer 
mit insgesamt 106 Kindern in der Schwaben-
berg Arena, am Eichfeldlift und am Seeberg 
durchgeführt. Mit diesen 106 Kindern, die 
dabei waren, braucht es allerdings auch ein 
starkes Trainerteam, das hinter einer so gro-
ßen Mannschaft steht und den Grundstein für 
diese großartigen Erfolge legt.
Dieses Trainerteam – das aus Marschnig 
Claus, Gruber Manfred, Hörting Manfred, 
Schrittwieser Hannes, Fluch Gerry und Müller 
Harry bei den Kindern, Müller Rene und Zäch-
ling Florian bei den Schülern, sowie Angerer 
Marlies und Leodolter Carina (mit den Helfern 
Fluch Selina, Fritz Angelika und Haider Lorena) 

bei den Bambinis besteht – versucht nach wie 
vor neben einem konsequenten und ehrgeizi-
gen Training immer auch den Spaß und die 
Freude am Skifahren aufrecht zu erhalten.
Die Erfolge und die hervorragende Arbeit die-
ses Trainerteams mit den Kindern und Schü-
lern in der abgelaufenen Saison ist aber auch 
beim steirischen Skiverband nicht ungesehen 
geblieben und es freut uns, dass dieser auf 
einige Leistungen unserer Kids aufmerksam 
wurde und wir dürfen folgende Kinder und 
Schüler zur Einberufung in den steirischen 
Landeskader gratulieren: Schörkmayer 
Sarah, Magritzer Sarah im steirischen Schü-
lerkader, Leodolter Paula, Schörkmayer 
Laura, Feichtenhofer Johanna, Feichtenhofer 
Marlene, Pierer Lorenz und König Johannes 
im steirischen Kinderkader.
Insgesamt acht Kinder und Schüler sind 
im steirischen Landeskader, wir wün-
schen Ihnen für die neue Herausforde-
rung alles Gute!
Diese Leistungen, die in der letzten Saison 
erreicht wurden, sind mit enormen Kosten 
verbunden.
Dreimal wöchentlich und natürlich auch in den 
Ferien tägliches Training in den verschiedens-
ten Gruppen (inklusiver Video-Analysen im 
Zielhaus des WSV) sowie die Rennbetreuung 
bei allen Bezirks- und Schülercuprennen, 
diverse Aktivitäten mit allen Kindern des WSV, 
Sommertrainings und Camps etc.

WSV Raiffeisen Turnau

Erfolgreichste Saison  
der Vereinsgeschichte
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Danke!
Da gebührt natürlich ein großer Dank unseren 
Sponsoren und Gönnern!

Ein besonderes Danke geht aber an unsere 
Hauptsponsoren: Firma Haustechnik Fuchs, 
Autohaus Knoll, Buschenschank Wanderl, 
Steinmetz Matschy, Dachdeckerei Mangels-
berger & Wöls, Trippl Transporte, Buschen-
schank Strauss Gamlitz, Ziviltechniker Peball 
& Partner, Autohaus Diepold.

Ein großer Dank natürlich auch an unseren 
Bürgermeister LAbg. Mag. (FH) Stefan Hofer 
und die Gemeinde Turnau, die den WSV Raiff-
eisen Turnau immer unterstützt.

Natürlich profitiert auch die ganze Region um 
Turnau herum vom Wintersportverein, da die-
ser heuer neben der Kinder- und Jugend-
arbeit auch wieder zahlreiche Skirennen nach 
Turnau holen konnte.

Insgesamt führte der Verein in der vergange-
nen Saison 17 internationale, nationale 
und Firmenskirennen durch – und das, 
obwohl der letzte Winter ein doch etwas ver-
rückter war.

Da gehört natürlich auch ein starkes Team 
in der Schwabenbergarena dazu, wo wir 
– der WSV Raiffeisen Turnau – hiermit die 
Gelegenheit nutzen, um uns bei der Schwa-
benbergarena und seinen gesamten Mit-
arbeitern, die immer wieder die Basis für eine 
gute Trainingspiste legen, zu bedanken.

Auch wäre dieser Verein ohne seine eigenen 
Mitglieder nicht das, wo wir momentan ste-
hen – einer der erfolgreichsten Wintersport-
vereine der Steiermark – daher gebührt auch 
den Mitgliedern, die den Verein bei all diesen 
Aktionen helfen und unterstützen, ein großer 
Dank!

In diesem Sinne freuen wir uns schon sehr auf 
die kommende Wintersaison, wobei diese 
jetzt schon wieder in den Startlöchern steht, 
und mit Vorbereitungstätigkeiten sowie vielen 
Sitzungen und Planungen zumindest beim 
Trainer und Vorstands-Stab schon wieder voll 
angelaufen ist. (Es werden ja wieder zahlrei-
che Aktivitäten über den Sommer stattfin-
den).

Einen schönen, erfolgreichen 
Sommer wünscht das gesamte 
Team des Wintersportvereins 
Turnau!
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Reinhard Nowak  

Endlich! in Turnau
Am 2. Juni fand der Auftakt zum diesjährigen KulTurnauer Sommer 
statt. Wie bereits in den Vorjahren gab es auch heuer wieder eine 
Kabarettaufführung im Mehrzwecksaal der Marktgemeinde. 
Reinhard Nowak, Kabarettist und Schauspieler, unter anderem bekannt 
aus dem „Kaisermühlen-Blues“ und „Die Lottosieger“, lieferte mit sei-
nem Programm „Endlich!“ eine unterhaltsame Darbietung und begeis-
terte sämtliche Besucherinnen und Besucher der Vorstellung.
Danke an den Elternverein der Volksschule Turnau, der für die pas-
sende Verköstigung der Gäste gesorgt hat.

Unsere Herzen  
schlagen für das Bauen.

Bienensteinstraße 1a  
8600 Bruck a.d. Mur 
T 03862 / 53073 
bruck@granit-bau.at

Granit Inserat Bruck_98x128.indd   1 16.11.18   12:02
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Liebe Freundinnen und Freunde 
der Turnaueralm,

inzwischen ist es auch bei uns 
heroben Sommer geworden, 
und wir genießen die warmen 
Temperaturen.

Besucht uns zu Fuß über die 
Brunnalm, die Seebergalm oder 
ab Turnau. Mit dem Rad und 
E-Bike kommt Ihr ab Turnau zu 
uns.

Wir haben von Donnerstag bis 
Sonntag für Euch geöffnet. 
Unsere vielfältigen Veranstaltun-
gen seht Ihr auf  
www.turnaueram.at.

Telefonisch erreicht Ihr uns 
unter 0664 / 12 70 676.

Wir freuen uns auf Euch!

Manuela & Team

Servus auf der Turnaueralm!

Am 15. Juni wurde am Turnauer 
Hauptplatz die Wanderaus-
stellung mit den Preisträgern 
der „Geramb Rose 2022“ 
eröffnet.

Alle 2 Jahre verleiht der Verein BauKultur 
Steiermark die „Geramb Rose“ an innovative 

Bauprojekte. Die Auszeichnung gilt nicht nur dem 
Werk selbst, sondern dem gesamten Bauvorgang 
und den daran beteiligten Personen. 
Die Siegerprojekte des Jahres 2022 werden in 
einer Wanderausstellung präsentiert, die zwei 
Wochen lang rund um den Hauptplatz der Markt-
gemeinde Turnau zu sehen war.
Bei der „Geramb Rose 2022“ wurden 69 Projekte 
zu den Themen „Öffentliche Räume“, „Gemein-
schaftliche Räume“ und „Private Räume“ einge-
reicht.
„In dieser Region gibt es viele tolle Beispiele im 
Bereich der Baukultur, die wir nach außen tragen 
und in den Mittelpunkt stellen möchten. Die Ober-
steiermark muss sich wirklich nicht verstecken!“ 
betont Baubezirksleiter Bernd Pitner. 

Auch Bürgermeister Stefan Hofer findet es 
notwendig, die Baukultur der Umgebung 
bekannt zu machen. „Durch diese Ausstel-
lung wird einem erst die Vielfalt an unter-
schiedlichen Bauwerken bewusst. Es ist 
wichtig, dass ein öffentlicher architektoni-
scher Diskurs entsteht.“ erklärt er. 
Im Anschluss an die Eröffnung der Wander-

ausstellung präsentierte Manfred Omahna 
seinen „Baukulturellen Gestaltungs-
leitfaden“ welcher Analysen über Umge-
bung, Charakter und Ortszentren der Orte 
Aflenz, Turnau und Thörl beinhaltet. 
Dieser Gestaltungsleitfaden sowie Informa-
tionsmaterial zur Geramb Rose liegen im 
Bürgerbüro der Marktgemeinde Turnau auf.

Geramb Rose – Wanderausstellung in Turnau
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Wir bedanken uns bei Karl Fladl und Erich Aigner für die Beschaffung 
der Traktoren über die Firma Valtra und Lagerhaus Kapfenberg.

Soziale, emotionale, kognitive und motorische 
Kompetenzen fördern

Der Sommer ist da und hinter uns liegt 
ein aktives Jahr mit vielen Erlebnis-

sen, Bewegung, Spiel & Spaß und 
gemeinsam gesammelten Erfahrungen. 
Nicht zu vergessen die großen Entwick-
lungsschritte, die die Kinder in einem 
Jahr zurücklegen. Im Kindergarten wer-
den viele Grundsteine für soziale, emotio-
nale, kognitive und motorische Kompe-
tenzen gelegt.

Wir bedanken uns bei Julia Peyrl, die als 
Schülerin der Bafep ihre Praxistage und 

Praxiswoche im Kindergartenjahr 22/23 
bei uns absolvierte. Mit viel Hingabe hat 
sie Angebote für die Kinder vorbereitet, 
die sie dann vermittelte und ausprobierte.

Ein großer Dank gilt auch Katharina 
Brückner, die uns die letzten Monate als 
Kinderbetreuerin und Sprachförderkraft 
eine große Hilfe war.

Ein Haus mit 50 Kindern braucht gute 
Absprache und Zusammenarbeit im 
Team, gemeinsam aufgestellte Regeln 
und deren regelmäßige „Überprüfung“.  

Flexibilität und Spontanität, sowie eine 
große Portion an Geduld und Nerven sind 
auch gefragt.

Hier möchte ich mich auch bei meinem 
Team für die gute Zusammenarbeit und 
gegenseitige Unterstützung bedanken.

Allen Kindern und Eltern wünschen 
wir erholsame, sonnige Tage und 
unseren Schulanfängern wünschen 
wir einen guten Start in ihre Schul-
zeit!

Kindergarten Turnau

Kuscheltier und Pyjamatag

Zahnprophylaxe im Kindergarten

Julia Peyrl mit Kindern
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In diesem Schuljahr wurden wieder zahlrei-
che Schulveranstaltungen und Aktionen 

durchgeführt. Das Programm war sehr viel-
fältig und so konnten neben den Festen im 
Jahreskreis wieder Musicalfahrten, Aus-
flüge wie zum Beispiel eine Bezirksrund-
fahrt, der Graztag oder die Projekttage 

der 4. Klasse sowie die verschiedensten 
Projekte durchgeführt werden. Die Schülerin-
nen und Schüler durften bei Waldprojekten, 
Sicherheitsprojekten wie Brandschutz-
übung, Kinderpolizei, Hallo Auto und der 
Radfahrprüfung viel Wissenswertes erfah-
ren. Das Sommerfest wurde heuer wieder 

vom Elternverein organisiert und stand unter 
dem Motto „Erste Hilfe“ mit Stationen der Ein-
satzorganisationen. Auch unsere Kleinsten, 
die Schulanfängerinnen und Schulanfänger, 
wurden zum Schuleinschreibescreening 
und zum baldigen Schnuppertag in die 
Volksschule eingeladen.

Erdäpfelsetzen
Die Kinder der 1. Klasse marschierten 
im Frühjahr zu den Richterteichen, wo 
sie gemeinsam mit Vertretern des Old-
timerclubs und der Familie Richter in 
einen vorbereiteten Acker Erdäpfel set-
zen durften. Im Herbst dürfen diese 
wieder von den Schulkindern geerntet 
und genüsslich verspeist werden. Ein 
großes Dankeschön an die Familie Rich-
ter und den Oldtimerclub!

Frühjahrsputz
Alle Kinder, Pädagoginnen 
und Pädagogen beteiligten 
sich auch in diesem Jahr 
am großen Steirischen 
Frühjahrsputz und säuber-
ten die Wege und Straßen in 
und rund um den Ortskern. 
Für den Abtransport der 
gefüllten Säcke waren die 
Mitglieder des Oldtimerclubs 
mit ihren Traktoren behilf-
lich. Wir bedanken uns für 
die leckere Jause bei der 
Gemeinde.

Graz-Tag der 4. Klasse
Am 3. Mai 2023 verbrachte die vierte Klasse der 
VS Turnau zusammen mit der VS Aflenz einen 
wunderschönen Tag in der steirischen Landes-
hauptstadt Graz. 

Der Bus brachte die SchülerInnen und PädagogInnen zum Burgtor, wo 
die in der Nachbargemeinde Thörl lebende Stadtführerin bereits auf sie 
wartete. Im Zuge der Altstadtführung lernten die Kinder die Grazer 
Burg, die besonders imponierende Doppelwendeltreppe und weitere 
interessante Bauwerke der Stadt näher kennen. Danach spazierte die 
Gruppe die Sporgasse hinunter zum Hauptplatz und dann die Herren-
gasse entlang zum Steirischen Landtag. Durch den Innenhof ging es 
dann weiter in die Schmiedgasse und zurück zum Hauptplatz, wo ein 
gemeinsames Gruppenfoto gemacht wurde. 
Ein besonderes Highlight für die SchülerInnen war die Fahrt mit der 
Schlossbergbahn. Oben angekommen, wurde nach einer stärkenden 
Jause zuerst der Glockenturm mit der über vier Tonnen schweren Liesl, 
später dann auch der Uhrturm und sein Uhrwerk besichtigt.
Nach den sehr informativen Führungen durch die Altstadt und am 
Schlossberg freuten sich schon alle sehr auf das Mittagessen im Gast-
haus Rudolf am Eingang von Schloss Eggenberg. Nach ein paar 
köstlichen Kugeln Eis stand schließlich noch die Besichtigung des 
Schlosses mit seinen Prunkräumen, allen voran dem Planetensaal, am 
Programm. Zum Abschluss verabschiedeten sich noch alle von den 
beeindruckenden Pfauen im Schlosspark, vor dessen Tor der Bus am 
späten Nachmittag zurück nach Turnau aufbrach.

Volksschule Turnau
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Das Thema Energiesparen ist 
brisant wie nie zuvor! Darum 

ist die Durchführung des Ener-
gieprojektes „Kids meet 
Energy®“, die Ausbildung zum 
„Energieschlaumeier®“, an uns
erer Volksschule von immenser 
Bedeutung und ist ein Highlight 
im Unterrichtsjahr! So kamen die 
Kinder der 4. Klasse in den 
Genuss dieses besonderen Pro-
jekts. Dieses Mal freuen sich 12 
Kinder über die Zertifizierung 
zum „Energieschlaumeier“!
Ermöglicht wurde das Projekt in 
Zusammenarbeit mit Energie 
Steiermark. Ziel der Aktion ist 
unsere steirische Jugend als 
Gestalter der Zukunft in Richtung 
energie- und umweltbewusstes 
Handeln zu sensibilisieren und 
den Kindern eine Berufsorientie-
rung Richtung technische Berufe 
zu geben. Mit dem preisgekrön-
ten Energieschulungsprojekt der 
Energieagentur Baierl gelang 
dies wieder eindrucksvoll! 
Die Schülerinnen und Schüler 
setzten sich im Zuge der Ausbil-
dung zum Energieschlaumeier 
mit der Energieeffizienz von 
Haushaltsgeräten, dem sparsa-

Marktgemeinde Turnau hat nun schon  
69 ausgebildete „Energieschlaumeier“!

men Einsatz von elektrischer 
Energie und der Vermeidung von 
unnötigem Bereitschaftsver-
brauch (Stand-by) bei Elektroge-
räten schlau auseinander. Nach 
der Idee von Walter Baierl wer-
den alle erzielten Energieeinspa-
rungen in „Eiskugeleinheiten“, 
umgerechnet. In der letzten von 
insgesamt sechs Unterrichtsein-
heiten wurde der aktuelle Stand 
in der Beleuchtungstechnik ein-

drucksvoll „begreifbar“ gemacht 
und mit messtechnischen Experi-
menten veranschaulicht. Spiele-
risch erforscht wurde auch, wel-
che Materialien Strom leiten und 
welche nicht. Besonderes großen 
Spaß hatten die Kinder, als sich 
eine spezielle LED-Lampe durch 
Berühren des Ohrläppchens ein-
schalten ließ!
Krönender Abschluss des Projek-
tes für die Projektteilnehmer war 

die Übergabe der begehrten Zer-
tifikate an die neuen Energie-
schlaumeier durch Bürgermeis-
ter Stefan Hofer, Gemeinde-
kassier Stefan Höfler, Direk-
torin Tanja Schadl, Klassen-
lehrer Mario Müller und dem 
Vortragenden Sorin Cher-
maci. Mit großem Stolz und viel 
Freude nahmen die Kinder ihre 
wertvollen Energieschlaumeier-
Zertifikate entgegen!

Bgm. Hofer, GK Höfler, Dir.in Schadl und KL. Müller mit den begeisterten Energieschlaumeiern 2022/23

Über 40 Aktivitäten für Kinder und Jugendliche  
beim Turnauer Feriensommer:

Der Turnauer Jugend wird im Sommer 
garantiert nicht langweilig

Mit Unterstützung der örtlichen Turnauer 
Vereine und Organisationen ist es der 

Marktgemeinde Turnau auch heuer wieder 
gelungen, unter dem Titel „Turnauer Ferien-
sommer“ ein tolles und abwechslungsrei-
ches Programm für Kinder und Jugendliche 
während der Sommermonate auf die Beine 
zu stellen. Über 40 verschiedene Aktivi-
täten werden in den Ferien von Mitte Juli 
bis Anfang September angeboten. 

„Das heurige Programm ist so umfangreich 
wie noch nie. Ein großer Dank gebührt in 
diesem Zusammenhang unseren Vereinen 
und Organisationen für die Unterstützung. 

Sinnvolle Freizeitangebote für unsere Kinder 
und Jugendlichen sind uns das ganze Jahr 
über ein großes Anliegen. In der Ferienzeit 
wartet auf unsere Jugend ein abwechs-
lungsreiches Programm mit jeder Menge 
Spiel, Spaß und Unterhaltung, damit garan-
tiert keine Langeweile aufkommt“, freuen 
sich Bürgermeister LAbg. Stefan Hofer, 
Vizebürgermeister Berthold Strobl und 
Gemeindekassier Stefan Höfler unisono.

Anmeldungen zum „Turnauer Ferien-
sommer“ sind im Bürgerbüro der 
Marktgemeinde Turnau möglich.



29Das Info- und Servicemagazin der Marktgemeinde Turnau • Ausgabe Juli 2023

BILDUNG und KULTUR

Das Schuljahr neigt sich dem Ende zu 
und die Mittelschule Thörl zieht ein 

Resümée über ein sehr gelungenes und 
lehrreiches Jahr: Es konnten wieder viele 
Ausflüge, Ski-, Sprach- und  Abschluss-
wochen, Auftritte der Spielmusik- und 
Theatergruppe, Töpferkurse, Betriebsbe-
sichtigungen, Feiern oder erstmalig eine 
Kleidertauschbörse, eine Aktion gegen 
Verschwendung, durchgeführt werden.
Ein Highlight war der „Unterricht in der 
Natur“, wo die gesamte Schule bei der 
Aktion „1 Tag & 1 Nacht in der Fölz“, inkl. 
Übernachtung im Zeltlager, teilnahm. In 
Vertretung für die vielen Helfer ein großes 
Danke an Hubert Treitler und Edmund 
Ebner vom Jagdschutzverein Thörl/Aflenz 
– es war ein großartiges Projekt für die 
SchülerInnen der Mittelschule Thörl!
Nähere Informationen dazu:
www.mittelschule-thoerl.at

Stärken stärken
Seit heuer neu gibt es an der MS Thörl 
eine Theatergruppe, die nicht nur im 
Altersheim Thörl, sondern auch bei der 
schulinternen Aufführung begeistern 
konnte.
Außerdem wurden die Schwerpunkte neu 
überarbeitet und werden ab kommenden 
Schuljahr wie folgt angeboten:

	Î Technik & Informatik: Technisches 
Werken, Geometrisches Zeichnen, 
Informatik inkl. Programmieren und 
3D-Druck sowie Naturwissenschaf-
ten

	Î Digital & analog kreativ sein: 
Kreatives Gestalten mit verschiede-
nen Techniken offline wie online, 
Video- und Bildbearbeitung

	Î Sport & Umwelt: Sportliche Fähig-
keiten ausbauen, Gesundheit & 
Ernährung (Wie bleibe ich gesund?), 
Umwelt- sowie Nachhaltigkeitspro-
jekte

Last but not least
Das gesamte Mittelschule-Thörl-Team 
wünscht abschließend ihren neuen 
AbsolventInnen alles Gute und viel Freude 
auf ihrem weiteren Lebensweg!

MS Thörl

Schule außerhalb des Klassenzimmers

Kleidertauschbörse – eine Aktion gegen Verschwendung

Aufführung der Theatergruppe

Töpferkurs
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Gedicht von Maria Schneider
Der schöne Markt
Ein ruhiger Markt, gar vielen bekannt 
liegt kurz vor dem Seeberg, im steirischen Land 
im traumhaften Tal, von Bergen umgeben 
herrscht reges und überaus freundliches Leben.

Wenn weit man vom Berge auf Turnau gar blickt 
da ist es kein Wunder, dass der Fremde entzückt 
sich erfreut an der Schönheit dort unten im Tal, 
dies fand schon der Dichter Morree genial.

Denn er hat schon damals Geschichte geschrieben, 
die Menschen sie sollten einander auch lieben, 
sein Werk mit dem „Nullerl“ ist noch heute bekannt, 
als Volksstück auch aufgeführt oftmals im Land.

Zum Markt wird das Dorf schon vor Jahren erhoben 
und heute da möchten wir wieder geloben, 
wenn wir uns bemühen mit fröhlichem Sinn, 
bleibt unsere Heimat ein großer Gewinn.

Wir halten zusammen, den Markt auch in Ehr’n 
und helfen einander recht fröhlich und gern, 
so werden wir Menschen viel Freude erfahren 
und wollen dies Kleinod in Zukunft bewahren.

Anmeldung und Infos: 
a.hoerting@diepold.at 
Tel. 0676 77 08 219

• Training mit Tipps vom ehemaligen 
 F1 Fahrer Patrick Friesacher
• Qualifying und ein Abschlussrennen
• Kostenlose Teilnahme (Kaution 25 €)
 Achtung: limitierte Platzzahldi

ep
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d_
au

to
ha

us

Fr, 8.9.
JUGEND-CHALLENGE
(für alle zwischen 13 und 18 Jahren)

Wir suchen Lehrlinge 

für unseren Standort 

in Turnau

ab 12.00 Uhr
in Langenwang

   2

   3

Marktgemeinde
Turnau

Liebe Turnauerinnen und Turnauer!

Geschätzte Gäste aus Nah und Fern!

Das Kulturreferat der Marktgemeinde Turnau 

hat unter dem Titel „KulTurnauer Sommer“ 

auch heuer wieder ein vielfältiges Kultur- und 

Veranstaltungsprogramm zusammengestellt. 

Neben den Aktivitäten unserer Vereine und 

Organisationen wollen wir so mit kleinen, feinen 

Veranstaltungen die kulturelle Vielfalt in unserer 

Gemeinde bereichern. Diese Freizeitaktivitäten 

bieten eine gute Gelegenheit für

Begegnungen, Unterhaltung und 

Ausgelassenheit. 

Lassen Sie sich  von  der Vielfalt 

der Festivitäten überraschen!

LAbg. Mag. Stefan Hofer
Bürgermeister und

Kulturreferent der Marktgemeinde Turnau 

Veranstaltungen die kulturelle Vielfalt in unserer 

Gemeinde bereichern. Diese Freizeitaktivitäten 

bieten eine gute Gelegenheit für

Begegnungen, Unterhaltung und 

Lassen Sie sich  von  der Vielfalt 

der Festivitäten überraschen!

LAbg. Mag. Stefan Hofer
Bürgermeister und

Kulturreferent der Marktgemeinde Turnau 

Ich würde mich sehr freuen, Sie bei diesen 

Veranstaltungen begrüßen zu können!

Amtliche Mitteilung
An einen Haushalt | Zugestellt durch Post.at

Jazz-Brunch
mit dem Ensemble  

„Friends of Jazz“
Sonntag, 13. August 2023, ab 10 Uhr

Gasthof Aigner „Hanswirt“

Eintritt: frei

 HEXENFEST 
12. August 2023 

15:00 Uhr 
beim Hexenhaus im Bircha 

Auf Euer Kommen freut sich der 

Spannende Spiele und 
Stationen warten auf 

euch! 

Für Speis und Trank ist 
gesorgt! 

 
Eltern haften für Ihre Kinder! 

Die Veranstaltung findet nur Bei Schönwetter statt! 
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Veranstaltungen Turnau 2023
Datum Uhrzeit Veranstaltung Wo Veranstalter

16.07. bis 19.07.2023 Jin Shin Jyutsu & Wandern für 5T-Absolventen Schutzhaus Turnauer Alm Schutzhaus Turnauer Alm 

19.07 bis 22.07.2023 900–1800 Uhr Mountain Jet Days Flugplatz Lanzen Turnau FSC Turnau

23.07.2023 1000–1800 Uhr Fly In Flugplatz Lanzen Turnau FSC Turnau

23.07.2023 ab 830 Uhr Fahrzeugweihe am Hauptplatz Turnau 
anschließend Hl. Messe in der Pfarrkirche
Jakobus-Fest am Kirchplatz

Hauptplatz / Kirchplatz Pfarre Turnau

30.07. bis 03.08.2023 Alm-Schreib-Retreat Schutzhaus Turnauer Alm Schutzhaus Turnauer Alm 

05.08.2023 ab 1600 Uhr Sommern Rüsthaus FF Turnau FF Turnau

11.08. bis 13.08.2023 Jodel-Workshop Steirisches Volksliedwerk Schutzhaus Turnauer Alm Schutzhaus Turnauer Alm

12.08.2023 1500 Uhr Hexenfest – spannende Spiele und Stationen für 
Kinder

Hexenhaus (Naherholungs-
gebiet Bircha)

EV Turnau

13.08.2023 1000 Uhr KulTurnauer Sommer Jazz-Brunch mit dem 
Ensemble „Friends of Jazz“. Eintritt: frei

Gasthof Hanswirt Aigner Marktgemeinde Turnau

18.08. bis 20.08.2023 Ur-Ton® Trommelworkshop für Anfänger Schutzhaus Turnauer Alm Schutzhaus Turnauer Alm

26.08 und 27.08.2023 ganztägig Bründl’n Bründlweg Verein Romantischer 
Bründlweg

02.09.2023 1700 Uhr Firmenjubiläum 45 Jahre Tscherntschitsch 
mit Musikverein Turnau und Sulmtal Express

Firma Tscherntschitsch 
Göriach

Transportunternehmen 
Tscherntschitsch GmbH

02.09.2023 ab 1000 Uhr Hochsteiermark Air-Fest Flugplatz Lanzen Turnau FSC Turnau

02.09. bis 03.09.2023 Yoga & Kräuterwandern Schutzhaus Turnauer Alm Schutzhaus Turnauer Alm

11.09. bis 13.09.2023 Zen & Wandern Schutzhaus Turnauer Alm Schutzhaus Turnauer Alm

16.09. und 17.09.2023 Ganztägig Modell-Kunstflüge Flugplatz Lanzen Turnau FSC Turnau

17.09.2023 14:00 Uhr Familien FILMHELDEN Wanderung Start Parkplatz Eichfeldlift Kinderfreunde Turnau

24.09.2023 1100 Uhr Radio Steiermark Frühschoppen Rüsthaus FF Turnau Hochschwabmeister

24.09.2023 1600 Uhr KulTurnauer Sommer „Die Zipser in Turnau“ 
Buchpräsentation und „Festakt“

Mehrzwecksaal Turnau Marktgemeinde Turnau

30.09.2023 Sturm und Maroni Hauptplatz Turnau SPÖ Turnau

08.10.2023 ganztägig Kirtag Turnau Marktgemeinde Turnau

13.10. bis 15.10.2023 In Resonanz mit der Umwelt Schutzhaus Turnauer Alm Schutzhaus Turnauer Alm

14.10.2023 1100 Uhr Stürmisches Käst’n brotn Hocheggerhof am 
Bründlweg

Verein Romantischer 
Bründlweg

16.10. bis 17.10.2023 Jin Shin Jyutsu Selbsthilfekurs (Buch 2) Schutzhaus Turnauer Alm Schutzhaus Turnauer Alm

21.10.2023 ganztägig Gruab’m Rodeo Turnau Enduro Club Turnau

26.10.2023 1000 Uhr Clean Air 2023 Informationsmesse Rüsthaus FF Turnau Marktgemeinde Turnau

11.11.2023 1500 Uhr Kinderkino Mehrzwecksaal Turnau Kinderfreunde Turnau

02.12 und 03.12.2023 Samstag, ab 1400

Sonntag, ab 1000

Jagdlicher Advent Marktplatz Turnau Marktgemeinde Turnau

08.12.2023 Perchtenlauf mit anschließendem Krampus-
Kränzchen

Sportplatz Turnau SV Turnau

09.12.2023 1400 Uhr Kinder-Weihnachtswerkstatt Mehrzwecksaal Turnau SPÖ Frauen Turnau

09./10.12.2023 Adventmarkt Seewiesen Seewiesen Aktiv

16.12.2023 Eröffnung Eischristkind und Weihnachtsbasteln 
mit Christkindpostamt

Hauptplatz Turnau Marktgemeinde Turnau 
Kinderfreunde Turnau

17.12.2023 1630 Uhr Adventkonzert Pfarrkirche Turnau Turnauer Hochsteirer 
Chor

23.12.2023 1430 Uhr Himmelreichweihnacht, Ausschank ab 13 Uhr Himmelreichkapelle Verein romantischer 
Bründlweg

Schutzhaus Turnauer Alm – weitere Infos unter www.turnaueralm.at
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Die Peter Schöggl GmbH ist ein kompetenter Partner für die Errichtung 
von Gas-, Wasser-, Heizungs-, Lüftungs-, Klima- und Industrieanlagen und 
Komplettanbieter für Badsanierungen. Beschäftigt werden 22 Mitarbeiter
innen und Mitarbeiter.
Die Peter Schöggl GmbH wurde 1929 von Peter 
Schöggl gegründet. Aus dem einstigen Handel mit 
landwirtschaftlichen Geräten und Elektrowaren hat 
sich ein erfolgreiches Installationsunternehmen ent-
wickelt.
„Seit Juni 2023 haben wir auch wieder einen 
Bürostandort in Turnau, Göriach 30“, freut sich 
Ing. Siegfried Schöggl, welcher das Unternehmen 
seit 1995 in 3. Generation leitet. „Dass wir nun auch 
wieder ein Büro für Haustechnikplanung und Ener-
gieberatung in meiner Wahlheimat eröffnen konn-

ten, macht mich sehr stolz. So können wir die Stre-
cke zwischen unseren Standorten in St. Marein und 
Mariazell noch besser betreuen und sind schneller 
beim Kunden. Der Kunde steht bei unserem Instal-
lationsunternehmen stets im Mittelpunkt. Die Haus-
technikplanungen am Standort Göriach 30 befassen 
sich hauptsächlich mit der Planung und Errichtung 
von Biomassemikronetzanlagen und der Dekar-
bonisierung der zahlreichen Ölfeuerungsanlagen. 
Zudem erledigen wir die gesamte Abwicklung der 
umfangreichen Förderung für unsere Kunden.“ Ing. Siegfried Schöggl

Hauptbetrieb am Standort St. Marein im Mürztal Betrieb am Standort Mariazell

In 3. Generation ganz nah am Kunden
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Biomasse-Heizwerk der 
Firma Tscherntschitsch
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„Wunderschöne Blumenarrangements lassen Jahr für Jahr 
unsere Gemeinde erblühen und sorgen für ein herzeigbares Ortsbild. 
Jene, die ihr Haus und ihren Garten besonders liebevoll gestalten und 
pflegen, zeichnen wir Jahr für Jahr in Form eines eigenen Blumen-
schmuckwettbewerbs aus“, erklärt Bürgermeister LAbg. Stefan Hofer 
die Intention des Bewerbes.
Eine vierköpfige Jury unter dem Vorsitz von Gernot Kubart und mit 
Mitwirkung der Vorjahrssiegerin Gabriele Höbel hat im August des Vor-
jahres die Bewertung durchgeführt. Heuer erfolgte die Prämierung im 
Gasthof Hanswirt-Aigner. Roswitha Gruber wurde zur Siegerin unter 
28 Teilnehmerinnen und Teilnehmern gekürt. Fotopräsentationen von 
Günther Breidler sowie kulinarische Köstlichkeiten rundeten den 
Abend ab.
Heuer wird es wieder einen Turnauer Blumenschmuckwettbewerb 
geben. Interessierte können sich dazu im Bürgerbüro der Marktge-
meinde anmelden.

Roswitha Gruber gewinnt  
Turnauer Blumenschmuckwettbewerb
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Turnauer  
Blumenschmuckwettbewerb 2023
Ein schönes, gepflegtes Ortsbild spielt eine wichtige Rolle für die Marktgemeinde 
Turnau und ist eine Visitenkarte für die Gemeinde. 

Daher freut sich die Marktgemeinde Turnau, Sie wie-
der zur Teilnahme am Turnauer Blumenschmuck-
wettbewerb 2023 herzlich einzuladen.
Eine dreiköpfige Jury wird im August 2023 die Bewertung 
durchführen. Alle TeilnehmerInnen werden mit Preisen bei 
der Preisverleihung ausgezeichnet.

Sollten Sie am Wettbewerb teilnehmen wollen, füllen Sie 
das Anmeldeformular aus und geben Sie es 
bis 21. Juli 2023 im  
Bürgerbüro der Marktgemeindeamt Turnau ab  
oder übermitteln sie es an 
gde@turnau.steiermark.at

Anmeldeformular
Turnauer Blumenschmuckwettbewerb 2023
Mach mit und blüh auf!
Füllen Sie dieses Formular bitte aus und übermitteln Sie es an gde@turnau.steiermark.at  
oder geben Sie es im Bürgerbüro der Marktgemeinde Turnau ab.

Ansprechpartner:

Vorname

Familienname

Adresse:

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Datum:

Unterschrift:

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass die oben angegebenen Daten zum Zwecke des Wettbewerbes verwendet werden dürfen.
Es wird darauf hingewiesen, dass beim Wettbewerb Fotos zum Zwecke der Veröffentlichung angefertigt werden.
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Die Marktgemeinde Turnau hat im vergangenen 
Jahr gemeinsam mit Projektpartnern und zahl-
reichen Unterstützerinnen  und Unterstützern 
das Naherholungsgebiet „Bircha“ rund um die 
Turnauer Schwabenbergarena revitalisiert.  
Am 5. und 6. Mai 2023 ist das Vorhaben im Rah-
men einer großen Feier offiziell eröffnet worden. 

Bei herrlichem Wetter und mit großer Begeisterung wurde am 5. Mai 
gemeinsam mit den Kindern der Volksschulen Turnau und Thörl 

sowie dem Kindergarten Turnau das neue Naherholungsgebiet „Bir-
cha" in Turnau eröffnet. Die VS Turnau erkundete den erneuerten 
Vogellehrpfad begleitet vom Jagdschutzverein Turnau, die VS Thörl 
erfuhr Wissenswertes entlang des Wald-zu-Wald-Lehrpfades durch 
den Waldverband und der KIGA Turnau testete die neue Fitnessstrecke 
gemeinsam mit der Landjugend Turnau aus. Mit Unterstützung des 
Waldverbandes konnten die Kinder Nistkästen selbst anfertigen und 
mit nach Hause nehmen. Das Turnauer Hexenhaus, das sich ebenfalls 
im „Bircha“ befindet, wurde saniert und wird künftig von der Gemeinde 
erhalten. Für die optimale Verköstigung und Verpflegung der Gäste 
sorgten die Turnauer Bäuerinnen.
Am 6. Mai fand der offizielle Festakt des „Bircha“ rund um die Schwa-
benbergarena Turnau statt in dem jeder die Neuerungen des Nah-
erholungsgebietes bestaunen konnte. Seitdem erfreut sich das „Bir-
cha“ großer Beliebtheit. Es umfasst nun abwechslungsreiche Freizeit-
möglichkeiten für Besucher jeden Alters:

	Î die 1,1 km lange Fitnessstrecke mit 13 Stationen,
	Î den 0,8 km langen Vogellehrpfad mit 40 Schautafeln,
	Î den 1,2 km langen Wald-zu-Wald-Lehrpfad mit 10 Infotafeln,
	Î die 6,2 km lange Mountainbikestrecke zum Speicherteich der 
Schwabenbergarena,

	Î den 10 km langen Jakobus-Rundweg mit Blick auf  
die Jakobuskirche,

	Î ein komplett erneuertes Hexenhaus und
	Î im Winter die Schwabenbergarena Turnau mit 11 km  
Skivergnügen inklusive Gipfellift.

Die Marktgemeinde Turnau bedankt sich bei der Landjugend Turnau, 
beim Jagdschutzverein Turnau, beim Waldverband Steiermark, beim 
Verein Fratz Graz, bei den Sponsoren und Grundeigentümern sowie bei 
allen weiteren Unterstützerinnen und Unterstützern!

Das „Bircha“ Das „Bircha“ 
wurde wieder zum Leben erwecktwurde wieder zum Leben erweckt
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Der Bundzaun oberhalb des Parkplatzes „Altes Postmeisterhaus“ in Turnaus Zentrum wurde erneuert.  
Mit Kräutergarten, Sitzgelegenheit und Hollywoodschaukel lädt dieser Platz zum Verweilen ein.

Giftpflanze: Riesenbärenklau
(Herkulespflanze) 
Diese bis zu 4 m hohe Giftpflanze ist nicht nur eine aggressive, 
invasive Pflanze, sondern löst bei Kontakt mit der Haut auch 
schwere Verbrennungen aus, vor allem in Verbindung mit Son-
nenlicht. Eine Pflanze bildet bis zu 30.000 Samen pro Jahr aus, die 
bis zu 7 Jahre keimfähig sind. Man findet den Riesenbärenklau sehr 
häufig in Ufernähe und bei Straßenrändern, aber auch immer häufiger 
in Gärten. Die Samen legen über Gewässer große Strecken zurück.
BEKÄMPFUNG: Mähen – idealerweise zu Beginn der Fruchtreife, 
wenn die Samen noch grün sind. Dazu einen Plastiksack über die 
Samenstände stülpen, um ein Aussamen zu verhindern. Samen 
anschließend verbrennen, keinesfalls zum Kompost geben. Anschlie-
ßend noch 10 cm tief die Wurzel abgraben. Pflanzenschutzmittel zur 
Bekämpfung sind nicht zugelassen.
Es wird beim Umgang mit dieser Pflanze vollständige Schutz-
kleidung und Schutzbrille notwendig. Bekämpfung vorzugs-
weise bei bedecktem Himmel.

Auszahlung des Jagdpachtschillings
Die Auszahlung erfolgt von 3. Juli bis 14. August 2023
Jagdpachtverteilungsplan
Sollte es nicht möglich sein, den Jagdpachtschilling persönlich zu 
beheben, besteht die Möglichkeit, die Auszahlung nach Bekannt-
gabe eines Bankkontos mittels Überweisung durchzuführen. 
Jagdpachtanteile, die nicht sechs Wochen nach der Kundma-
chung des Gemeinderatsbeschlusses behoben wurden, verfallen 
gemäß § 21 (3) des Steiermärkischen Jagdgesetzes 1986, LGBI. 
Nr. 23 i.d.g.F. zugunsten der Gemeindekasse.
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Müllabfuhrkalender 2023 Marktgemeinde Turnau

Wöchentliche Anlieferung von Gras- und 
Strauchschnitt im ASZ-Turnau möglich !
Auch 2023 ist jeden Dienstag (April – Oktober), 
außerhalb der ASZ-Öffnungszeiten von 7.00 Uhr bis 
8.00 Uhr und von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr das ASZ-
Turnau für Anlieferungen von Strauch- und Gras-
schnitt geöffnet.

BIOABFALL
10.07.2023 11.09.2023
17.07.2023 25.09.2023
24.07.2023 09.10.2023
31.07.2023 23.10.2023
07.08.2023 06.11.2023
14.08.2023 20.11.2023
21.08.2023 04.12.2023
28.08.2023 18.12.2023

PAPIER
1. Tag 2. Tag

04.07.2023 05.07.2023
16.08.2023 17.08.2023
26.09.2023 27.09.2023
07.11.2023 08.11.2023
19.12.2023 20.12.2023

Achtung Änderung: Seeberg bis Tank-
stelle Au – Tag 1. Restl. Au, Turnau usw. – 
Tag 2. Behälter aller Abfuhrtouren sind am 
Tag 1 bis spätestens 6 Uhr bereitzustellen.

RESTMÜLL
1. Tag: Pretal, 

Stübming, 
Turnau, Thal

2. Tag: Seeberg, 
Seewiesen, Au, 

Göriach
11.07.2023 12.07.2023
08.08.2023 09.08.2023
05.09.2023 06.09.2023
03.10.2023 04.10.2023
31.10.2023 03.11.2023
28.11.2023 29.11.2023
27.12.2023 28.12.2023

SPERRMÜLL
04.07.2023 07.00 bis 17.00 Uhr
01.08.2023 07.00 bis 17.00 Uhr
05.09.2023 07.00 bis 17.00 Uhr
03.10.2023 07.00 bis 17.00 Uhr
07.11.2023 07.00 bis 12.00 Uhr
05.12.2023 07.00 bis 12.00 Uhr

METALLVERPACKUNGEN
19.07.2023
17.08.2023
13.09.2023
13.10.2023
08.11.2023
06.12.2023

PROBLEMSTOFFE
Zusätzlich ist das Altstoffsammelzentrum 

am Samstag, 23. September 2023
jeweils von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr  

insbesondere für  
Problemstoffanlieferungen geöffnet.

LEICHTVERPACKUNGEN
04.01.2023
15.02.2023
29.03.2023
10.05.2023
21.06.2023
02.08.2023
13.09.2023
24.10.2023
06.12.2023

Es werden ab
Dezember 2022 
im Bürgerbüro je 
Haushalt 2 Rollen 
gelbe Säcke pro 
Jahr ausgegeben. 
Wir bitten Sie, 
sparsam damit 
umzugehen!

  GGrreeiiffeenn  SSiiee  zzuu  BBiioo--LLeebbeennssmmiitttteellnn..  SSiiee  ssiinndd  ggeenntteecchhnniikkffrreeii    
uunndd  zzuugglleeiicchh  wwiirrdd  aauuff  cchheemmiisscchheenn  PPflflaannzzeennsscchhuuttzz  uunndd    
DDüünnggeerr  vveerrzziicchhtteett..  

 EEnnttsscchheeiiddeenn  SSiiee  ssiicchh  ffüürr  rreeggiioonnaallee  PPrroodduukkttee..  DDaass  ssppaarrtt  zzuussäättzzlliicchhee  TTrraannssppoorrtt--
wweeggee  uunndd  ssoommiitt  CCOO22..  

 KKaauuffeenn  SSiiee  ssaaiissoonnaallee  PPrroodduukkttee,,  bbeeii  ddeenneenn  kkeeiinnee  EEnneerrggiiee  ffüürr  ddaass  HHeeiizzeenn  vvoonn  
GGllaasshhääuusseerrnn  ooddeerr  ddaass  KKüühhlleenn  vvoonn  LLaaggeerrhhääuusseerrnn  bbeennööttiiggtt  wwiirrdd..  

 VVeerrrriinnggeerrnn  SSiiee  IIhhrreenn  FFlleeiisscchhkkoonnssuumm..  DDaass  iisstt  ggeessüünnddeerr  uunndd  sscchhüüttzztt  ddiiee    
RReeggeennwwäällddeerr..    


